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Öffentliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG 
Bezirksregierung Arnsberg

Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW
Geschäftszeichen: 61.h 2-1.3-2011-02     Düren, den 22. Oktober 2013

Sonderbetriebsplan vom 28.11.2011 mit 1. Änderung vom
14.05.2013 betreffend die artenschutzrechtlichen Belange
bei der Fortführung des Tagebaus Hambach bis 2020 (Rest-
fläche des 2. Rahmenbetriebsplans)
Der von der RWE Power AG am 28.11.2011 eingereichte
Sonderbetriebsplan mit 1. Änderung vom 14.05.2013 betref-
fend die artenschutzrechtlichen Belange bei der Fortführung
des Tagebaus Hambach wurde gemäß §§ 55 und 56 in Ver-
bindung mit § 48 Abs. 2 Bundesberggesetz (BBergG) vom
13.08.1980 (BGBl. I S.1310), zuletzt geändert durch Artikel
4 Abs. 71 des Gesetzes vom 07.08.2013 (BGBl. I S. 3154) am
22.10.2013 zugelassen.
Der Sonderbetriebsplan beschreibt im Zusammenhang die
bereits durchgeführten und bis Ende 2020 noch erforderlich
werdenden Maßnahmen zur Vermeidung des Eintritts arten-
schutzrechtlicher Verbote (einschließlich vorgezogener Aus-
gleichsmaßnahmen) sowie darüber hinaus dem Artenschutz
dienende populationsstützende Maßnahmen bei der Fortfüh-
rung des Tagebaus Hambach. Die Rechtswirkungen der
bestandskräftigen Zulassungen des 2. Rahmenbetriebsplans
bleiben hiervon unberührt. 
Bei fortgesetzter Umsetzung des artenschutzrechtlichen
Schutzmaßnahmenkonzeptes ist gewährleistet, dass das von
der Antragstellerin geführte Tagebauvorhaben während der
Laufzeit des 2. Rahmenbetriebsplans bis Ende 2020 im Ein-
klang mit den geltenden Anforderungen des Artenschutzrech-
tes steht. Soweit für die Umsetzung der artenschutzrechtlichen
Maßnahmen eine Inanspruchnahme fremder Flächen erfor-
derlich wird, ist die hiermit einhergehende Beeinträchtigung
der Eigentümerbelange gerechtfertigt.
Das Schutzmaßnahmenkonzept sowie ein Monitoringkonzept
sind Gegenstand entsprechender Auflagen. Ferner wurden
Auflagen zur Ausführungsplanung, zur ökologischen Betriebs-
begleitung und zu liegenschaftlichen Aspekten getroffen.
Die Rechtsbehelfsbelehrung des Bescheides lautet:
Gegen den Zulassungsbescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe des Bescheides Klage erhoben werden. Die
Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten
der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht Aachen, Adalbert -
steinweg 92 in 52070 Aachen (Postanschrift: Postfach 10 10 51,
52010 Aachen) zu erheben. Die Klage kann auch in elektroni-
scher Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektroni-
schen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und
Finanzgerichten im Lande NRW –ERVVO VG/FG– vom
07.11.2012 (GV. NRW. 2012 S. 548) eingereicht werden. Die
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des
Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Frist durch das
Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte,
würde dessen Verschulden dem Kläger zugerechnet.
Jeweils eine Ausfertigung des Zulassungsbescheides vom
22.10.2013 mit zugehörigen Antragsunterlagen sowie ein
Grundstücksverzeichnis liegen in der Zeit vom 12.11.2013
bis 25.11.2013 während der Dienststunden in folgenden
Städten und Gemeinden zur Einsichtnahme aus:
a) Stadt Elsdorf, Gladbacher Straße 111, 50189 Elsdorf
b) Stadt Jülich, Große Rurstraße 17, 52428 Jülich 

c) Stadt Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen
d) Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
e) Gemeinde Nörvenich, Bahnhofstraße 25, 52388 Nörvenich
f ) Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, Zimmer 19/20,

52399 Merzenich
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die o. a. Zulassung des
Sonderbetriebsplans mit 1. Änderung gegenüber allen Betrof-
fenen und gegenüber denjenigen, die Einwendungen erhoben
haben, als zugestellt.
Der Zulassungsbescheid kann bis zum Ablauf der Rechtsbe-
helfsfrist von den Betroffenen und von denjenigen, die Ein-
wendungen erhoben haben, schriftlich bei der Bezirksregie-
rung Arnsberg, Abteilung 6, Bergbau und Energie in NRW,
Postfach 10 25 45 in 44025 Dortmund angefordert werden.

Bezirksregierung Arnsberg
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW
Im Auftrag:
gez. Kurt Krings

1. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich C 23 (Morschenich-Neu)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.10.2013 die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 23 (Morschenich-Neu) gemäß § 2
BauGB als beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB, sowie
die einhergehende Anpassung der 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB beschlossen.
Auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung wird gemäß
§ 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet. Von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.
Die Verwaltung wird beauftragt den Aufstellungsbeschluss zur
Planänderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich öffentlich
bekannt zu machen.
Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt die Offenlage nach
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Gleichzeitig ist den
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V. mit § 4a Abs. 2 BauGB
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.
Zweck dieser Bebauungsplanänderung ist es, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine bedarfsgerechte Anpas-
sung des Grundstücksangebotes am Umsiedlungsstandort
Morschenich-Neu zu schaffen.
Die Bereiche der Bebauungsplanänderung sind in der nachste-
henden Skizze dargestellt:



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 12 · 8. November 2013 · 15. JAHRGANG44

Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung uber die öffentliche
Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekannt -
machungsverordnung vom 26.08.1999 – GV NRW S. 516);
geändert durch Artikel 4 d. Gesetzes v. 29.4.2003 (GV. NRW.
S. 254), in Kraft getreten am 15. Mai 2003; Artikel 18 des
Vierten Befristungsgesetzes vom 5.4.2005 (GV. NRW. S. 332),
in Kraft getreten am 30. April 2005; VO vom 5. August 2009
(GV. NRW. S. 442, ber. S. 481), in Kraft getreten am 1. Sep-
tember 2009 bestätigt der Unterzeichner, dass der Wortlaut
der vorstehenden Bekanntmachung mit dem Ratsbeschluss
vom 10.10.2013 übereinstimmt und nach § 2 Abs. 1 und 2
der Bekanntmachungsverordnung verfahren wurde.
Der Ratsbeschluss zur Aufstellung der 1. Änderung des
Bebauungs planes Merzenich C 23 (Morschenich-Neu) vom
10.10.2013 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich
bekannt gemacht.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich
C 23 einschließlich Begrundung liegt gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom
vom 21.11.2013 bis 20.12.2013 einschließlich
bei der Gemeindeverwaltung Merzenich, Bauabteilung, Valders -
weg 1, 52399 Merzenich, Zimmer 19/20, während der Dienst -
stunden zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Es wird
hiermit Gelegenheit gegeben, sich während der oben genann-
ten Auslegungsfrist über die künftige Bauleitplanung der 
Ge meinde Merzenich zu informieren bzw. Stellung zu
nehmen.
Die Dienststunden der Verwaltung sind

montags - freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Merzenich, den 22.10.2013

Der Bürgermeister

(Harzheim)

14. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich A 1 (Ortsteil Girbelsrath)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.10.2013 die Aufstellung der 14. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich A 1 (Ortsteil Girbelsrath) gemäß § 2 BauGB
als beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB, sowie die ein-
hergehende Anpassung des Flächennutzungsplanes gemäß 
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB beschlossen.
Auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung wird gemäß
§ 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet. Von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.
Die Verwaltung wird beauftragt den Aufstellungsbeschluss zur
Planänderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich öffentlich
bekannt zu machen.
Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt die Offenlage nach
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Gleichzeitig ist den
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V. mit § 4a Abs. 2 BauGB
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.
Zweck dieser Bebauungsplanänderung ist es, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen fur die Errichtung eines Feuer-
wehrgerätehauses zu schaffen. Das Plangebiet liegt an der
nördlichen Ortseinfahrt der Ortschaft Girbelsrath im Eckbe-
reich zwischen Dechant-Fabry-Straße und der L 264. Betrof-

fen ist das gemeindeeigene Grundstück Gemarkung Girbels-
rath, Flur 4 Nr. 82.
Der Geltungsbereich des Entwurfes zur Bebauungsplanände-
rung ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
die folgenden umweltbezogenen Informationen zur Planung
verfügbar sind:
Artenschutzrechtliche Bewertung gemäß § 44 Bundesnatur-
schutzgesetz Artenschutzprufung Stufe I;

Eine artenschutzrechtliche Unverträglichkeit konnte aus-
geschlossen werden.

Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche
Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekannt -
machungsverordnung vom 26.08.1999 – GV NRW S. 516);
geändert durch Artikel 4 d. Gesetzes v. 29.4.2003 (GV. NRW.
S. 254), in Kraft getreten am 15. Mai 2003; Artikel 18 des
Vierten Befristungsgesetzes vom 5.4.2005 (GV. NRW. S. 332),
in Kraft getreten am 30. April 2005; VO vom 5. August 2009
(GV. NRW. S. 442, ber. S. 481), in Kraft getreten am 1. Sep-
tember 2009 bestätigt der Unterzeichner, dass der Wortlaut
der vorstehenden Bekanntmachung mit dem Ratsbeschluss
vom 10.10.2013 ubereinstimmt und nach § 2 Abs. 1 und 2
der Bekanntmachungsverordnung verfahren wurde.
Der Aufstellungsbeschluss des Rates der Gemeinde Merzenich
zur 14. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich A 1 wird
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Der Entwurf der 14. Änderung des Bebauungsplanes Merze-
nich A 1 einschließlich Begrundung liegt gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom
21.11.2013 bis 20.12.2013 einschließlich
bei der Gemeindeverwaltung Merzenich, Bauabteilung, Valders -
weg 1, 52399 Merzenich, Zimmer 19/20, während der Dienst -
stunden zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Es wird
hiermit Gelegenheit gegeben, sich während der oben genann-
ten Auslegungsfrist uber die kunftige Bauleitplanung der 
Ge meinde Merzenich zu informieren bzw. Stellung zu
nehmen.
Die Dienststunden der Verwaltung sind

montags - freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Merzenich, den 22.10.2013

Der Bürgermeister

(Harzheim)
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Satzung der Gemeinde Merzenich 
über die öffentliche Fernwärmeversorgung 

für das Baugebiet "Morschenich-Neu"
(Fernwärmeversorgungssatzung)

vom 25.10.2013
Aufgrund von §§ 7 und 9 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW, S. 666 ff.),
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Stärkung der kommu-
nalen Demokratie vom 9. April 2013 (GV. NRW. S. 194) -
GO NRW -, hat der Rat der Gemeinde Merzenich in seiner
Sitzung am 10.10.2013 folgende Satzung beschlossen:

Präambel
Die Gemeinde Merzenich beabsichtigt, den in Planung
befindlichen neuen Ortsteil "Morschenich-Neu" vor allem
zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen, zur Förde-
rung einer möglichst sparsamen, rationellen und gesamtwirt-
schaftlich kostengünstigen Verwendung von Energie und 
zur langfristigen Sicherung der Versorgung vollständig mit 
Fernwärme zu versorgen. Dieser neue Ortsteil dient in erster
Linie der Umsiedlung der Einwohner des bisherigen Ortsteils
Morschenich der Gemeinde Merzenich. Dieser Ortsteil muss
nach dem Braunkohleplan vom 14.05.2013 dem Braunkohle-
tagebau weichen. Die Wärmeversorgung der Einwohner des
bisherigen Ortsteils Morschenich erfolgte bisher dezentral und
individuell. 
Die folgenden Bestimmungen zum Anschluss- und Be -
nutzungszwang dienen zur Umsetzung dieses Ziels.

§ 1
Geltungsbereich der Satzung

Das Gebiet der Fernwärmeversorgung "Morschenich-Neu"
umfasst die Grundstücke des Bebauungsplans Merzenich C 23
(Morschenich-Neu) und die Grundstücke der zukünftigen Er-
weiterung dieses Baugebietes.

§2
Fernwärmeversorgung als öffentliche Einrichtung

(1) Die Gemeinde Merzenich betreibt die Fernwärmeversor-
gung für den Ortsteil Morschenich-Neu als öffentliche
Einrichtung. Sie bestimmt Art und Umfang der Einrich-
tung sowie den Zeitpunkt ihrer Schaffung, Erneuerung,
Erweiterung und Stilllegung.

(2) Ziel ist vor allem der Schutz vor schädlichen Umweltein-
wirkungen, die Förderung einer möglichst sparsamen,
rationellen, und gesamtwirtschaftlich kostengünstigen
Verwendung von Energie und die langfristige Sicherung
der Versorgung.

(3) Die Gemeinde überträgt die Durchführung der Fernwär-
meversorgung auf die Stadtwerke Düren GmbH als Fern-
wärmeversorgungsunternehmen. Das Fernwärmeversor-
gungsunternehmen gewährleistet den Einwohnern des
Versorgungsgebietes nach § 1 in Abstimmung mit der
Gemeinde Merzenich ein allgemeines Benutzungsrecht.

(4) Die Widmung der Fernwärmeanlagen erstreckt sich auf
alle Anlagen und Einrichtungen im Ortsteil Morschenich-
Neu, derer sich die Gemeinde zur Wahrnehmung ihrer
Aufgabe nach Absatz 1 bedient. Zum öffentlichen Fern-
wärmenetz gehören insbesondere die Hauptversorgungs-
leitungen und auch die Hausanschlüsse und die Hausüber-
gabestationen. 

(5) Die Fernwärmeversorgung wird zur öffentlichen Nutzung
bereitgestellt. Sie umfasst die Versorgung mit Wärme für
Heizung und Warmwasserbereitung sowie alle sonstigen
geeigneten Verwendungszwecke.

§ 3
Grundstück, Grundstückseigentümer

(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist - unabhängig von
der Eintragung im Liegenschaftskataster und im Grund-
buch und ohne Rücksicht auf die Grundstücksbezeich-
nung – jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine
selbständige wirtschaftliche Einheit bildet. 

(2) Befinden sich auf einem Grundstück mehrere Gebäude, so
kann die Gemeinde für jedes dieser Gebäude die Anwen-
dung der für die Grundstücke maßgeblichen Vorschriften
dieser Satzung verlangen.

(3) Die in dieser Satzung für Eigentümer eines bebauten oder
bebaubaren Grundstücks erlassenen Vorschriften gelten
auch für Erbbauberechtigte. Von mehreren dinglich Be-
rechtigten ist jede/r berechtigt und verpflichtet. Sie haften
als Gesamtschuldner.

§ 4
Begriffsbestimmungen

Fernwärmeversorgungsanlagen im Sinne von § 2 Abs. 4 dieser
Satzung sind
• die Fernwärmeversorgungsleitungen, bestehend aus den

im  öffentlichen Verkehrsraum oder auf privatem Grund
und Boden liegenden Hauptversorgungsleitungen

• die Grundstücksanschlussleitungen von Fernwärmeversor-
gungsleitungen bis zur Grundstücksgrenze

• die Hausanschlussleitungen von der Grundstücksgrenze
bis einschließlich zum Hauptabsperrventil, die Vor- und
Rücklaufleitungen in der Übergabestation (einschließlich
aller Mess- und Regeleinrichtungen).

§ 5
Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jede/r Eigentümer/in eines bebauten oder bebaubaren
Grundstücks innerhalb des Geltungsbereichs der Satzung
ist berechtigt, den Anschluss seines/ihres Grundstücks an
die öffentliche Fernwärmeversorgungsanlage zu verlangen
(Anschlussrecht).

(2) Nach dem betriebsfertigen Anschluss des Grundstücks an
die Fernwärmeversorgungsanlagen haben die Eigen -
tümer/innen das Recht, die benötigte Wärmeenergie bis zu
der für jeden/jede Anschlussnehmer/in besonders festge-
legten und mit dem Fernwärmeversorgungsunternehmen
nach § 2 Abs. 3 vertraglich vereinbarten Leistung zu ent-
nehmen (Benutzungsrecht).

(3) Der Anschluss an eine bestehende Versorgungsleitung
kann versagt werden, wenn die Fernwärmeversorgung
wegen der Lage des Grundstücks oder aus sonstigen tech-
nischen oder betrieblichen Gründen der Gemeinde erheb-
liche Schwierigkeiten bereitet oder besondere Maßnahmen
erfordert.

(4) Das Anschluss- und Benutzungsrecht besteht auch in den
Fällen des Abs. 3, sofern der/die Grundstückseigen -
tümer/in sich verpflichtet, die mit dem Bau und Betrieb
zusammenhängenden Mehrkosten zu übernehmen und
auf Verlangen Sicherheit zu leisten und ansonsten mit
Wegfall der Gründe, die zu der Versagung des Anschlusses
geführt haben.

§ 6
Anschluss - und Benutzungszwang

(1) Jede/r Anschlussberechtigte ist verpflichtet, ihr/sein
Grundstück an die öffentliche Fernwärmeversorgung
anzuschließen, sobald es mit Gebäuden bebaut ist oder mit
der Bebauung begonnen wird und auf ihm Wärmever-
brauchsanlagen betrieben werden sollen (Anschlusszwang).

(2) Der Wärmebedarf für Grundstücke, die dem Anschluss-
zwang nach Abs. 1 unterliegen, ist ausschließlich durch die
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öffentliche Wärmeversorgung der Gemeinde Merzenich zu
decken. Die/der Anschlusspflichtige ist verpflichtet, den
gesamten Wärmebedarf für Raumwärme, Warmwasserbe-
reitung sowie allen sonstigen Wärmebedarf aus dem Fern-
wärmenetz zu decken (Benutzungszwang). 

(3) Die Errichtung und der Betrieb von anderen Wärme -
erzeugungsanlagen auf anschlusspflichtigen Grund -
stücken, die den in § 2 Abs. 5 bezeichneten Zwecken
dienen, ist im Satzungsgebiet nicht gestattet. Hiervon aus-
genommen ist die Errichtung von Einzelraumfeuerungsan-
lagen i.S.d. § 2 Nr. 3, 1. Verordnung zur Durchführung
des Bundesimmissionsschutzgesetzes (1. BImSchV), die
nicht der raumübergreifenden Wärme- und/oder der
Warmwasserversorgung dienen oder zu dienen bestimmt
sind und als Zusatzeinrichtung betrieben werden. 

§ 7
Befreiung vom Anschluss - oder Benutzungszwang

(1) Die Gemeinde kann eine Befreiung vom Anschluss - oder
Benutzungszwang erteilen, wenn dem/der Anschluss-
pflichtigen der Anschluss oder die Benutzung aus schwer-
wiegenden Gründen unter Berücksichtigung der Satzungs-
ziele und der Erfordernisse des Gemeinwohls nicht
zugemutet werden kann. 

(2) Die Befreiung kann befristet, widerruflich oder unter
Bedingungen und Auflagen erteilt werden.

(3) Die Befreiung muss von dem Grundstückseigentümer oder
Erbbauberechtigten ( § 3 Abs. 3) bei der Gemeinde oder
dem Fernwärmeversorgungsunternehmen beantragt und
unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen begründet
werden.

§ 8
Anschluss an die öffentliche Fernwärme 

sowie Rechtsgrundlage für die Wärmeversorgung
(1) Der Antrag auf Anschluss an die Fernwärmeversorgung ist

von der/dem Verpflichteten rechtzeitig bei der Gemeinde
zu stellen.

(2) Das Fernwärmeversorgungsunternehmen (§ 2 Abs. 3)
schließt mit der/dem Anschlussverpflichteten über die
Fernwärmeversorgung einen privatrechtlichen Vertrag, der
das Benutzungsverhältnis regelt. Ergänzend gilt die Ver-
ordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung
mit Fernwärme (AVB-FernwärmeV vom 20.6.1980,
zuletzt geändert am 4.11.2010 (BGBL. 1483).

§ 9
Grundstücksbenutzungsrecht 

(1) Die Grundstückseigentümer/innen sind verpflichtet, für
Zwecke der örtlichen Versorgung das Anbringen und Ver-
legen von Leitungen einschließlich Zubehör zur Zu- und
Fortleitung über ihre im Versorgungsgebiet liegenden
Grundstücke sowie erforderliche Schutzmaßnahmen
unentgeltlich zu dulden.

(2) Die Pflicht trifft nur Grundstücke, die an die Fernwärme-
versorgung angeschlossen sind, die vom Eigentümer oder
sonstigen Nutzungsberechtigten in wirtschaftlichem Zu -
sammenhang mit der Fernwärmeversorgung genutzt
werden oder für die die Möglichkeit der Fernwärmever -
sorgung sonst wirtschaftlich vorteilhaft ist. Sie entfällt,
wenn die Inanspruchnahme der Grundstücke den Eigen-
tümer mehr als notwendig oder in unzumutbarer Weise
belasten würde.

§ 10
Zutrittsrecht

Der/die Anschlussnehmer/in hat dem mit einem Ausweis ver-
sehenen Beauftragten der Gemeinde oder des zuständigen Fern -
wärmeversorgungsunternehmen den Zutritt zu seinen/ihren

Räumen und zu den in § 2 genannten Einrichtungen zu
gestatten, soweit dies für die Prüfung der technischen Ein -
richtungen, zur Wahrnehmung sonstiger Rechte und Pflich -
ten nach dieser Satzung, insbesondere zur Ablesung oder zur
Er mittlung der Grundlagen für die  Entgeltbemessung er -
forderlich ist.

§ 11
Allgemeine Mitteilungspflichten

(1) Änderungen am Grundstückseigentum bzw. Erbbaurecht
sind dem zuständigen Fernwärmeversorgungsunterneh-
men unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Hierzu sind
sowohl die bisherigen als auch die neuen Berechtigten
(Grundstückseigentümer/innen bzw. dinglich Berechtigte)
verpflichtet.

(2) Der/die Anschlussnehmer/in hat das Abhandenkommen,
die Beschädigungen und Störungen von Messeinrichtun-
gen dem zuständigen Fernwärmeversorgungsunternehmen
unverzüglich mitzuteilen.

(3) Jede/r Anschlussnehmer/in hat ihm/ihr bekannt gewor-
dene Schäden und Störungen an den Anschlussleitungen
und der Fernwärmeversorgungsanlage unverzüglich dem
zu-ständigen Fernwärmeversorgungsunternehmen zu
melden.

§ 12
Zwangsmittel

Zur Durchführung dieser Satzung finden die Vorschriften des
Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
13.11.2012 in seiner jeweils geltenden Fassung Anwendung.

§ 13
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
• entgegen § 6 Abs. 1 der Satzung Grundstücke oder

Wohnungen im Ortsteil Morschenich-Neu nicht an die
Fernwärmeversorgung anschließen lässt, 

• entgegen § 6 Abs.2 der Satzung im Ortsteil Morsche-
nich-Neu nicht den Wärmebedarf für Heizungs zwecke,
Warmwasserbereitung etc. aus der Fernwärmever -
sorgung entnimmt,

• entgegen § 9 Abs.1 der Satzung das unentgeltliche
Anbringen und Verlegen von Leitungen einschließlich
Zubehör zur Zu- und Fortleitung über ihre/seine im
Versorgungsgebiet liegenden Grundstücke sowie erfor-
derliche Schutzmaßnahmen für Zwecke der örtlichen
Versorgung verweigert,

• entgegen § 10 der Satzung den Beauftragten der Ge -
meinde oder des Fernwärmeversorgungsunternehmen
den Zutritt zu seinen/ihren Räumen und den in § 2
genannten Einrichtungen verweigert

• entgegen § 11 den Mitteilungspflichten nicht nach-
kommt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
10.000,00 Euro geahndet werden. 

(3) Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils 
geltenden Fassung findet Anwendung; zuständige Ver -
waltungsbehörde ist der Bürgermeister der Gemeinde 
Merzenich.

§ 14
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 6. Dezember 2013.

Mitteilungen sind bis Donnerstag, 
den 28. November 2013, 10.00 Uhr, per Email an 

buergermeister@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Amtliche Mitteilungen

Platzwart gesucht
Die Gemeinde Merzenich sucht ab Frühjahr 2014 einen Platz -
wart für den Grillplatz in Girbelsrath.
Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an die Ge-
meinde Merzenich, Bauabteilung, Frau Kutsch, Zimmer 20,
Valdersweg 1, 52399 Merzenich, Telefon 399-131, email:
ikutsch@gemeinde-merzenich.de.

Der Bürgermeister

(Harzheim)

Stellenausschreibung
An der Gesamtschule Niederzier-Merzenich, Schul-

standort Merzenich, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
zunächst befristet bis 31.10.2015, die Stelle einer/eines

Schulhausmeisterin/Schulhausmeisters
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst 
die Erledigung aller anfallenden Hausmeistertätigkeiten, 

die bei der Gesamtschule Niederzier-Merzenich 
einschließlich der Sporthalle anfallen. 

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt zurzeit 48 Stunden.

Stellenvoraussetzungen sind:
- abgeschlossene Berufsausbildung 

in den anerkannten handwerklichen Ausbildungsberufen
Schreiner oder Elektriker.

- der Besitz eines Führerscheines der Klasse III (alt) 
oder der Klasse B (neu)

Als Anforderungsprofil wird vorausgesetzt:
- eine fachlich qualifizierte Persönlichkeit 

mit ausgeprägtem Verantwortungsbewusstsein
- Einsatzbereitschaft, zeitliche Flexibilität 

und Durchsetzungsvermögen

Bewerber/innen sollten gerne mit Menschen umgehen, 
da häufig Kontakte zu Kindern, Eltern und Lehrkräften

erforderlich sind.
Weiterhin ist es wünschenswert, dass der/die künftige 

Stelleninhaber/in den Wohnsitz in Merzenich 
oder in unmittelbarer Umgebung hat bzw. nimmt. 

Vergütung wird nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) gezahlt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden 
bei der Besetzung der Stelle bei gleicher Eignung, 

Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Tätigkeitsnachweis, Zeugnisse usw.) sind 
bis zum 30. November 2013 an die Verwaltung des 

Schulverbandes Niederzier-Merzenich, Rathausstr. 8, 
52382 Niederzier, zu richten. Weitere Auskünfte 

erteilt das Personalamt, Frau Böhr, Tel.: 02428/84103.

Heuser
Verbandsvorsteher

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei dann,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gegeben worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den 25.10.2013

Der Bürgermeister

(Harzheim)

Nachruf
Im Alter von 58 Jahren ist am 30. September 2013

plötzlich und unerwartet

Herr Antonius (Toni) Schüller
verstorben.

Der Verstorbene war seit 1988 bis zu seinem Tode als
Gemeindearbeiter beim Bauhof der Gemeinde Merzenich
tätig.
In seiner rund 25-jährigen Tätigkeit haben wir den 
Verstorbenen als zuverlässigen und bewährten Mitarbeiter
kennen gelernt, der von den Vorgesetzten und Kollegen
gleichermaßen geschätzt wurde. 
Die Gemeinde Merzenich wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Merzenich
Harzheim Prömpers

Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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Löschgruppe Merzenich 
unter neuer Führung

Seit April 2013 wird die Löschgruppe Merzenich von Ge -
meinde brandinspektor André Haas geführt. Er übernahm das
Amt von Oberbrandmeister Kurt Müller, der nach 11-jähriger
Dienstzeit in der Löschgruppenführung seine Führungsposition
niederlegte. Der stellvertretende Löschgruppenführer Lars
Knust wechselte in die Wehrleitung, sodass die neue Lösch-
gruppenführung durch 2 Stellvertreter, Oberfeuerwehrmann
Sebastian Böttcher und Feuerwehrmann Frank Kirchner unter -
stützt wird. André Haas ist seit 1985 Mitglied der Feuer wehr
Merzenich. Er war in der Zeit von 1995 bis 2000 als Jugend-
wart tätig, von 2000 bis 2010 leitete er erst als Stellvertreter,
anschließend als Gemeindebrandmeister die Feuerwehr 
Merzenich. Sebastian Böttcher ist seit 2006 Mitglied der
Feuer wehr, Frank Kirchner seit 2010.

Die Löschgruppe bedankt sich bei der „alten“ Löschgruppen-
führung für die geleistete Arbeit.
Die Löschgruppe Merzenich, mit der Abteilung Girbelsrath,
hat zurzeit 61 aktive Mitglieder im Einsatzdienst. Die Ehren-
abteilung besteht aus 10 Mitgliedern. In der Jugendfeuerwehr
versehen 12 junge Kameraden ihren Dienst. Neben der
Jugendarbeit mit Sport und Spiel werden hier feuerwehrtech-
nische Kenntnisse vermittelt. In die Jugendfeuerwehr können
Jungen und Mädchen ab 10 Jahre eintreten. 
Die neue Löschgruppenführung erreichen Sie unter der
Email adresse: 
lgfmerzenich@feuerwehr-merzenich.eu 
Weitere Informationen zu ihrer Feuerwehr erhalten Sie unter
www.feuerwehr-merzenich.eu

Fuhrpark der Gemeinde Merzenich 
wurde erweitert

In den letzten Monaten hat die Gemeinde Merzenich ca.
110.000 Euro in die Anschaffung neuer Fahrzeuge investiert
und gewährleistet damit die Mobilität der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in den unterschiedlichsten Aufgabenbe -
reichen der Gemeinde.
So wurde im Januar ein sogenannter Hubsteiger auf Mercedes-
Benz Chassis für den gemeindlichen Bauhof angeschafft damit
anfallende Baumpflegearbeiten gemäß den Sicherheitsbe -
stimmungen durchgeführt werden können. Das Fahrzeug ver-
fügt über eine Hubbühne die bis zu einer Höhe von 16 m aus-
gefahren werden kann. Für das gebrauchte Arbeitsgerät
wurden ca. 40.000 Euro verausgabt.
Im Februar konnte die Gemeinde, Dank einer großzügigen
Spende einer Merzenicher Familie und einem angemessenen

Eigenanteil, einen 9-sitzigen Fiat Ducato Kleinbus beschaffen
der für die gemeindliche Jugend- und Seniorenarbeit zum Ein-
satz kommt. Insbesondere im Bereich der „aufsuchenden
Jugendarbeit“ erfreut sich das Fahrzeug großer Beliebtheit.
Auch die Seniorengruppe 55+ nutzt den Bus für Tagestouren.
Der anschaffungspreis des Fahrzeuges lag bei ca. 25.000 Euro.
Für den Bauhof der Gemeinde war es erforderlich zwei in die
Jahre gekommene Pick-Ups zu ersetzen. Eines der Fahrzeuge,
ein VW Amarok, steht dem Leiter des Bauhofes zur Verfügung
und ersetzt einen 25 Jahre alten VW Taro.
Bei dem zweiten Fahrzeug handelt sich um ein offenes
Pritschen fahrzeug  Fiat Doblo, das im Bereich des Friedhofs-
wesens aber auch für andere anfallenden Einsätze Verwendung
findet. Für beide Fahrzeuge fielen rund 38.000 Euro An -
schaffungskosten an.

Als fünftes Fahrzeug wurde ein Dacia Sandero „Stepway“
beschafft, der nach entsprechendem Umbau zu einem Kom-
mandowagen, dem Gemeindebrandinspektor zur Verfügung
gestellt wurde. Damit stellt die Gemeinde Merzenich sicher,
das der Wehrleiter im Falle eines Einsatzes unverzüglich zur
Einsatzstelle fahren kann. Für die Anschaffung des Fahrzeuges
und die Ausstattung mit Blaulicht/Martinshorn, entsprechen-
der Funktechnik und mit der erforderlichen Folienbeklebung
wurden rund 20.000 Euro investiert.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 12 · 8. November 2013 · 15. JAHRGANG99

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 10.07.2013 bis 30.10.2013 folgendes ab gegeben:
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselband mit 3 Schlüsseln und 2 Anhängern
1 Schlüsselband mit 1 Autoschlüssel

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 19.11.2013
Dienstag, den 03.12.2013

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 12.11.2013
Dienstag, den 26.11.2013

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 09.11.2013 Morschenich und Golzheim
Montag, den 21.11.2013 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 07.12.2013 Morschenich
Samstag, den 14.12.2013 Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 18.11.2013
Montag, den 02.12.2013
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 9742-0 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arken-
stedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!

Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B.Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

BÜNDELSAMMLUNG IM 
GEMEINDEGEBIET MERZENICH

Die Bündelsammlung im gesamten Gemeindegebiet findet
am Donnerstag, den 14.11.2013 statt.
Hinweise:
• Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünab-

fälle bereitgestellt werden. 
• Grünabfälle in Säcken, Tonnen, Wannen, Schubkarren,

etc., werden nicht mitgenommen. 
• Nicht bündelbare Grünabfälle können nur über die Bio-

tonne bzw. über zugelassene kostenpflichtige Bioabfallsä-
cke bei der Biotonnenabfuhr entsorgt werden.

• Die Bündel müssen von einer Person zu heben sein.
• Astwerk sollte eine Länge von ca. 1,60 m und einen Durch-

messer von 10 cm nicht überschreiten.
• Pro Grundstück darf 1,5 cbm gebündeltes Material zur

Sammlung bereitgestellt werden. 
• Die Sammlung erfolgt ab 6.00 Uhr. Stellen Sie bitte die

gebündelten Grünabfälle rechtzeitig und gut sichtbar zur
Abfuhr bereit. 

Schadlose Beseitigung von Problemmüll
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Montag, den 11.11.2013.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt ein -
gesetzt:
09.00 Uhr – 9.45 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
10.00 Uhr – 10.45 Uhr Golzheim

Parkplatz vor dem
Feuerwehrgerätehaus

11.00 Uhr – 11.45 Uhr Girbelsrath
Parkplatz vor dem Kindergarten

13.00 Uhr – 13.45 Uhr Merzenich
Schützenplatz, Bahnstraße

Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.



Kursgebühr: 2,50 €, die Materialkosten übernehmen
anteilig die Kooperationspartner. Bitte zu allen Terminen
alte Kleidung mitbringen!
Anmeldung bei der Kursleitung – eine Woche im Voraus
bei der Kursleitung (max. 10 TN pro Gruppe)

➤ Donnerstag, 14.11., Familienzentrum Bürgerhaus
16.00 - ca. 17.15 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Alter von 11-14
Jahren in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder-
und Teenietreff
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: 2,- €, die Materialkosten übernehmen an -
teilig die Kooperationspartner, Anmeldung bei der Kurs-
leitung – eine Woche im Voraus bei der Kursleitung (max.
10 TN pro Gruppe)

➤ Dienstag, 03.12., Familienzentrum, Kita Windmühle
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00 -
17.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Weidgang bis 28.11.2013 unter Tel.
02421/34778, in den KiTas des Familienzentrums oder
per Email an familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Donnerstag, 12.12., Familienzentrum Bürgerhaus
14.45 - ca. 15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kids im Grundschulalter in
Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und Teenie-
treff
Thema: Wir gestalten eine Uhr 
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: 2,50 €, die Materialkosten übernehmen
anteilig die Kooperationspartner. Bitte zu allen Terminen
alte Kleidung mitbringen!
Anmeldung bei der Kursleitung – eine Woche im Voraus
bei der Kursleitung (max. 10 TN pro Gruppe)

➤ Donnerstag, 12.12., Familienzentrum Bürgerhaus
16.00 - ca. 17.15 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Alter von 11-14
Jahren in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder-
und Teenietreff
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: 2,- €, die Materialkosten übernehmen an -
teilig die Kooperationspartner, Anmeldung bei der Kurs-
leitung – eine Woche im Voraus bei der Kursleitung (max.
10 TN pro Gruppe)

➤ Freitag, 20.12., Familienzentrum Bürgerhaus, 10.00 Uhr
• „Kasperl und der Weihnachtsmann“ (Kasperbühne
Hartmann)
Geeignet für Kinder ab 2 Jahre
Eintritt: 1€

➤ • Jazz-Ballett/ Jazz-Tanz für junge Leute ab 6 Jahren
und älter in Kooperation mit dem TV 1910 Girbels-
rath, Freitags 17.30 - 18.30 Uhr

Bei diesem Kurs werden bei aktuellen Hits sowie auch
klassischen Klängen der Körper und das Herz-Kreislauf-
system trainiert. Durch Choreographien und freies
Tanzen wird die Muskulatur aufgebaut, die Dehnbarkeit
erhöht, das Körpergefühl intensiviert und Harmonie und
Gleichgewicht von Körper und Geist aufgebaut. Spaß
und Freude für jede Altersgruppe ist garantiert.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: Maar-Halle, Girbelsrath
Info zur Anmeldung möglich beim Vorstand unter
01637191660

➤ • Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab 
• der 6.-8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nah-
rung für das Kind. Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
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Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Veranstaltungen im November/Dezember 2013
➤ Ab Dienstag, 12.11.

• Abfallerlebnisprogramm mit Vorschulkindern in
Kooperation mit der AWA-Abfallberatung
Was wird in welchen Eimer gesammelt? Und Warum?
Unser Papier: aus alt mach neu! Wie funktioniert das
Papierrecycling?
Willi Wurm &Co: Was kriecht denn da?
Von wegen Bio-Abfall! Wir kompostieren selbst
Start: 12. November 2013
Kosten: Entgeldfrei
Info und Anmeldung in den Kitas des Familienzentrums
oder per Email familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Donnerstag, 14.11., Familienzentrum Bürgerhaus
14.45 - ca. 15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kids im Grundschulalter in Ko -
operation mit Frau Simons vom Kinder- und Teenietreff
Thema: Flechtarbeiten
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
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In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken,
damit die Massage zu einem Ritual werden kann. Die
Erfahrung der Berührung bildet eine Grundlage für Ver-
trauen und Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein
Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körper-
bewusstsein. Babymassage ist auch Kommunikation und
Bindungsförderung. Wir können feine Reaktionen sehen
und lernen das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte
der indischen Babymassage sind die Stärkung des Immun-
systems, Hilfe bei Koliken und Förderung des Schlafes.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5x60 Minuten, Donnerstag 16.40-17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel. 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybade-
tuch, 1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung
sowie „pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➤ • Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschafts-
•woche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und
auch im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch
Yoga lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsent -
spannung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yoga-
haltungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de

Infos und Anmeldung:
➤ Bei Anmeldung Anmeldefristen beachten
➤ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch unter Tel. 02421/931430 und in den KiTa`s

des Familienzentrums 
• Anwesenheitslisten in den KiTa`s
• Anmeldeformulare im Programmheft
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt ge-
geben werden können.

➤ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➤ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➤ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem 

Programmheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im
Internet unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.

➤ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft bei Frau
Simons u. Frau Kall-van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021
Montag, 11.11. Wir gestalten Lichter und Schmausen bei

Kerzenschein leckere Weckmänner.
Heute beginnt unser Kindertreff um
15.00 Uhr. Für heute muss sich ange-
meldet werden! Kosten 1,-€

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies ab ca. 11 Jahren (bzw. Schüler weiterführender
Schulen)
dienstags, donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
freitags: 15.30-17.30 Uhr Ballspiele auf dem DFB-Feld bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle der Gesamtschule.
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. 
Kosten: 0,50 € – Zum Kochen bitte vorher anmelden!

Veranstaltungen im Rahmen des Offenen Teenietreffs im
November 2013 (alle Veranstaltungen beginnen um 16.00
Uhr und es muss sich vorher angemeldet werden)
Dienstag, 12.11. Heute genießen wir Martinsweckmänner

mit verschiedenen Marmeladen und
Kakao. Kosten: 0,50 €

Donnerstag, 14.11. Wir gestalten einen Wandspiegel
Kosten: 2,- €

Vorabinfo: Am Dienstag, 03.12. fahren wir zu den Kölner
Weihnachtsmärkten (Alter Markt und Heumarkt). Kosten
1,50 € f. d. S-Bahn-Fahrt, Treffen an der S-Bahn 15.45 Uhr,
Rückkehr ca. 20.00 Uhr (Anmeldung ab sofort möglich)

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch und Herr Staab, Bürger-
haus, Tel. 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, Kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Donnerstag und Freitag 17.30-21.00 Uhr
Dienstag 17.30-22.00 Uhr (altersübergreifend bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt -
schule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in den
Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Wichtige Information für den Jugendtreff: Ab dem 08.11.
(freitags) öffnet der Jugendtreff wieder ab 17:30 Uhr!
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr ein
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
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Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch -
künsten freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie 
Friteuse usw., stehen Euch zur freien Verfügung.
Offener Samstags-Treff im Bürgerhaus
Am Samstag, den 12.10. findet ein „Offener Treff“ in der Zeit
von 18:00 bis 22:00 Uhr statt.
Samstagsfahrten der Offenen Jugendarbeit Merzenich
November: Am Samstag, den 16.11.2013 fahren wir zum
Eislaufen nach Köln in den Lentpark.
Abfahrt: 18 Uhr Bügerhaus Merzenich
Rückkehr: ca. 22:45 Uhr Bürgerhaus Merzenich
Kosten: 9,50 Euro pro Peron (Fahrt, Eintritt und Verleih)
Dezember: Am Samstag, den 07.12.2013 bietet die Offene
Jugendarbeit Merzenich und Niederzier Jugendlichen im
Alter von 14 bis 21 Jahre einen Creativerday an.
Dort finden 4 verschiedene Workshops statt, wo ihr Euch für
einen entscheiden müßt. (Hip Hop/Freestyle, Zumba, Grafitti,
Collagen)
Beginn: 10.00 Uhr Bürgerhaus Merzenich
Ende: ca. 19:00 Uhr
Kosten: 10,00 Euro inkl. Getränke und Mittagessen
Am Samstag, den 14.12.2013 fahren wir zum Centro nach
Oberhausen.
Dort habt ihr die Möglichkeit in einer weihnachtlichen 
Atmosphäre shoppen zu gehen und den Weihnachtsmarkt zu
besuchen.
Abfahrt: 10:00 Uhr ab Bürgerhaus
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr Bürgerhaus
Kosten: 5,00 Euro pro Person
1. Jugendfreizeit für das Jahr 2014 der Offenen Jugendarbeit
Merzenich
Ostern: Vom 22.04. bis 25.04.2014 bieten wir Jugendlichen
(ab 14 Jahren) eine Jugendfreizeit zum Sunpark nach Oost -
duiinkerke in Belgien an. Wer Interesse an dieser Fahrt hat,
kann sich gerne schon im Bürgerhaus bei Micha oder Nicole
melden. Nähere Infos folgen im nächsten Amtsblatt!
Jugendfreizeit zum Tropical Island war wieder einmal
einzig artig!
14 Jugendliche und 2 Betreuerinnen  aus der Gemeinde Mer-
zenich machten sich am Dienstag (22.10) morgens um 5 Uhr
auf den Weg zum Tropical Island nach Krausnick.
Nach einer langen Fahrt kamen wir dann endlich gegen 14
Uhr dort an. Wir bezogen unsere Tippis, packten unsere
Schwimmtaschen und der nächste Shuttelbus war unser. Am
Tropical Island angekommen, haben wir erst einmal gemein-
sam zu Mittag gegessen. Die Jugendlichen konnten alles
erkunden und ausgiebig den Rutschenbereich nutzen.
Am späteren Abend ging es dann zurück zu den Tippis.  
Am zweiten Tag ging es nach dem ausgiebigen Frühstück
direkt ins Tropical Island. Dort verbrachten wir den ganzen
Tag. Wir aßen auch heute wieder gemeinsam zu Mittag. Die
Jugendlichen erzählten viel und waren begeistert von diesem
tollen Flair.
Abends haben wir ein Lagerfeuer gemacht. Die Jugendlichen
erzählten, knabberten Chips o.ä und waren so voller Eindrü-
cke die sie bewegten.
Am dritten Tag ging es nach dem ausgiebigen Frühstück zum
Bahnhof. Wir fuhren den Tag über nach Berlin. Dort erkun-
digten wir verschiedenste Sehenswürdigkeiten (Brandenburger
Tor, Reichstag, Kanzleramt ect.)
Am Alexanderplatz durften die Jugendlichen dann in Gruppen
sich frei bewegen. Viele nutzen diese Möglichkeit des aus -

giebigen Shoppen. Am Abend ging es dann wieder zurück zu
den Tippis. Und danach direkt zum schwimmen.
Die Jugendlichen nutzen noch einmal die Gelegenheit im Tro-
pical Island zu sein und auch hier aßen wir erneut gemeinsam.
Am Freitag wurden dann die Busse gepackt, alles gesäubert
und ausgiebig gefrühstückt. Danach traten wir unsere Heim-
reise an . Abends gegen 20 Uhr war dann auch der letzte
Jugendliche wohlbehalten bei seinen Eltern zurück .
Die Jugendlichen fanden diese Freizeit wieder einmal sehr
gelungen und freuen sich auf das nächste Jahr.

Die Gruppe in Berlin! Mit dabei waren: Toni, Lars, Philipp,Kim-Kira,
Fabrizio, Nadja,Etienne, Leon, Luca, Vanessa, Tobias, Sarah, Jasmin,
Leon) Betreuerinnen: Nicole Kall-van Esch und Sibylle Granitzka

Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich
Ansprechpartner: Nicole Kall-van Esch
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der mobilen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch dienstags und mittwochs 
18-21 Uhr sowie freitags 11-14 und 19-21 Uhr im Bürger-
haus, Tel. 02421-38021, oder donnerstags ab 17 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Turnhalle Golzheim. Ebenfalls können
sie Frau Kall-van Esch unter 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Für die Ortschaft Golzheim:
Donnerstags findet der Treff in Golzheim 17:00-18:30 Uhr im
Versammlungsraum der Turnhalle in Golzheim statt! Es wird
einen Monatsplan geben, wo ich euch Angebote vorstelle, die
ihr an diesem Nachmittag machen könnt. Ihr dürft aber auch
Musik hören, Spiele spielen, lesen etc.. Der Versammlungsraum
wird unser festes Domizil werden. Ich freue mich auf Euch.
Monatsplan November/Dezember 2013
Donnerstag, 14.11. Heute essen wir Weckmänner! Bitte

anmelden!
Donnerstag, 21.11. Wir basteln für zu Hause kleine Tisch -

laternen!
Donnerstag, 28.11. Heute gestalten wir eigene Müslischalen

für zu Hause. Beginn: 17 Uhr
Donnerstag, 05.12. Heute gestalten wir etwas zum Thema

Nikolaus. Beginn: 17 Uhr
Donnerstag, 12.12. Heute machen wir eine geheime Sache zu

Weihnachten! Beginn: 17 Uhr
Vorankündigung der Samstagsfahrt im Rahmen der Mobilen
Jugendarbeit:
Am Samstag, den 30.11.2013 fahren wir zum Centro nach
Oberhausen. Dort habt ihr die Möglichkeit ausgiebig zum
bummeln und den Weihnachtsmarkt u besuchen. Lasst Euch 
verzaubern, von diesem wundervollen Flair im Centro Ober-
hausen.
Kosten: 5,00 Euro pro Person
Abfahrt Rückkehr
Golzheim: 10:00 Uhr Golzheim: 19:00 Uhr
Girbelsrath: 10:15 Uhr Girbelsrath: 18:45 Uhr
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Merzenich Bürgerhaus:10:30 Uhr MZ Bürgerhaus:18:30 Uhr
Anmeldungen sind ab sofort bei Frau Kall-van Esch möglich!
Girbelsrath: Donnerstags bin ich von 18:45 bis 20:00 Uhr am
Mehrzweckfeld am Sportplatz. Schaut doch mal vorbei, damit
wir ins Gespräch kommen können. Vielleicht habt ihr Ideen
was ihr mal machen möchtet und wir könnten dieses dann
gemeinsam umsetzen. Ich freue mich auf Euch!
Merzenich: Im Ortsteil Merzenich werde ich ab 20:15 Uhr zu
Fuß / mit dem Gemeindemobil unterwegs sein.

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Merze-
nich, Michael Staab, bietet Freitag, den 22.11. und 6.12. von
10.00 bis 12.00 Uhr eine Sprechstunde in der Gemeinde -
verwaltung an. Die Sprechstunden finden im Rathaus, Parterre,
im Fraktionsraum B statt. Herr Staab ist telefonisch unter
02421-38021 (montags von 18-20 Uhr), ansonsten am Stein-
weg 21 unter Tel. 02421-9949572 zu erreichen. Es läuft rund
um die Uhr ein Anrufbeantworter. Wenn Sie Namen und Tele-
fonnummer hinterlassen, wird Herr Staab umgehend zurück -
rufen. Auch besteht die Möglichkeit der Kontaktaufnahme per
E-Mail seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de.

Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.

Nicht zum alten Eisen, sondern ab ins Netz
Alt sein ist eine herrliche Sache, wenn man nicht verlernt
hat was anfangen heißt (Martin Buber)
Ist das Internet heutzutage unverzichtbar?
Vielleicht protestieren Sie jetzt, da Sie bisher ohne Internet gut
zurechtgekommen sind.
Lebensnotwendig ist das Medium nicht, das ist richtig. Tatsa-
che ist aber auch:
Das Internet durchdringt immer mehr Lebensbereiche und
kann vieles erleichtern
• Per E-Mail, dem elektronischen Briefkasten, halten Sie

Kontakt zu Kindern, Enkeln, Freunden und Vereinsmit-
gliedern. Sie tauschen Informationen und Bilder nahezu
ohne Zeitverlust aus.

• Sie können zeitlich und räumlich uneingeschränkt ein -
kaufen und verkaufen.

• Ihre Urlaubsreisen können Sie im Internet recherchieren
und buchen.

• Lesen, hören und schauen Sie Medien wie Zeitung, Radio,
Fernsehen im Internet.

• In Ratgebern, Lexika und Diskussionsgruppen können Sie
Interessantes zu  Gesundheitsfragen und Bewegungstipps
erfahren.

Unser Ziel ist es, die Generation 55+ an die Nutzung von
Computer und Internet heran zu führen.
Lernen im Internetcafé ist entspannt und ohne Zwang.
Wir zeigen es Ihnen – immer montags von 10:00 bis 13:00 Uhr
im Internet-Café im Freizeittreffpunkt für Senioren am Stein-
weg 21.
Es sind 2 Computer vor Ort, gerne kann aber auch das eigene
Laptop mitgebracht werden. Dieses Angebot richtet sich auch
an Senioren/innen, die bisher keinerlei Erfahrung mit Com-
putern haben.
Wenn Sie Probleme mit Ihrem Computer oder mit den Pro-
grammen haben, wir versuchen eine Lösung zu finden.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Michael Staab telefonisch unter 9949572 

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am 27.11. findet die Besichtigung der Fordwerke in Köln
statt. Folgender Ablauf ist geplant: Abfahrt ist um 10.57 Uhr
am S-Bahnhof Merzenich. Am Hansaring steigen wir aus und
fahren dann mit der S-Bahn nach Köln-Niehl. Um 13 Uhr
beginnt die 2 bis 2,5 Std. dauernde Führung. Wir fahren mit
einem Besucherzug über das Firmengelände und halten an
bestimmten Punkten. Im Anschluss an die Führung erfolgt die
Rückfahrt. Die Kosten (Führung und Fahrt) für diesen Aus-
flug betragen 15 €.
Am Dienstag, den 17. Dezember machen wir einen Ausflug
zur Senfmühle nach Köln. Folgender Ablauf ist geplant:
Abfahrt ist um 9.57 Uhr am S-Bahnhof Merzenich. In Köln
angekommen geht es am Rhein entlang zu Fuß (ca. 1 km) zur
Senfmühle. Für Personen, die diese Strecke nicht zu Fuß
bewältigen können, wird eine Möglichkeit gesucht, möglichst
nahe mit öffentlichen Verkehrsmitteln an die Senfmühle zu
gelangen. Die gebuchte Führung beginnt um 11.15 Uhr. Falls
eine zweite Gruppe zustande kommt, findet die Führung für
diese um 12.00 Uhr statt. Im Anschluss ist freie Zeit zur Ver-
fügung. Die Rückfahrt ist zwischen 16 und18 Uhr angedacht.
Wenn Sie sich jedoch in einer 5er Gruppe zusammen finden,
können Sie ihren Rückfahrtzeitpunkt selbst bestimmen.
Anmeldetermin für diese Fahrt ist Mittwoch, der 13.11. von
12.30 bis 14.00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz.
Beim Anmeldetermin können Sie eine weitere Person aus dem
Gemeindegebiet Merzenich mit anmelden.
Im Januar besuchen wir die Salzgrotte in Jülich. Genauere
Informationen zu diesem Ausflug finden Sie in den kommen-
den Amtsblättern.
Das nächste Planungstreffen der Gruppe „Tagestouren“
findet am Donnerstag, den 12.12. um 16.00 Uhr am Stein-
weg 21 statt. Falls Sie Freude am gemeinsamen Planen und
Organisieren haben, kommen Sie einfach an dem Termin
vorbei. Menschen mit neuen Ideen sind herzlich willkommen.

AUSFLUG DER FREIZEITGEMEINSCHAFT 55+
Gut gelaunt und mit viel Vorfreude traten wir unsere Fahrt
nach Brüssel am 16.10. morgens um 8 Uhr an.
Im EU-Parlament in Brüssel angekommen, vermittelte uns die
EU-Abgeordnete Frau Sabine Verheyen in einer informativen
Gesprächsrunde einen Einblick in ihre parlamentarische
Arbeit. Sie erläuterte uns die Struktur und Arbeitsweise des
EU-Parlaments sowie die Umsetzung von beschlossenen
Richtlinien, Verordnungen und Gesetzen in den einzelnen
Mitgliedsstaaten. Hierbei gilt es, evtl. noch nationales Recht
vorrangig zu berücksichtigen.

Die Gruppe im Europa-Parlament

Aus zeitlichen Gründen und auf allgemeinen Wunsch der
Reise gruppe wurde die anschließende Führung gekürzt, so
dass auch noch genügend Zeit für einen Besuch der Brüsseler
Innenstadt zur freien Verfügung blieb. Eine Vielzahl von 
Menschen unterschiedlicher Nationalitäten bevölkerte den
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Grand Place als zentralen Mittelpunkt der belgischen Haupt-
stadt. Hierdurch wurde uns noch einmal die unmittelbare
Nähe zum Europäischen Parlament sehr deutlich bewusst.
Mit vielen interessanten Eindrücken traten wir dann gegen
17.30 Uhr die Heimreise an.
Handarbeitsgruppe
In gemütlicher Gesprächsrunde tauschen wir uns rund um das
Thema Handarbeiten aus. Selbstverständlich bleibt es nicht
nur bei der Theorie.
Wir treffen uns dienstags 14.30 Uhr und freuen uns über jedes
neue Gesicht. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Folgende Termine stehen fest: 12.11. 26.11. 10.12..
ERZÄHL-CAFE
Jeden 2. Dienstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr, treffen wir
uns am Steinweg 21 bei einer Tasse Kaffee in gemütlicher Runde.
Im November, am 12.11., tauschen wir unsere Rezepte für die
Weihnachtsbäckerei aus.
Wenn Sie Lust haben, dann kommen Sie einfach vorbei. Jeder
ist herzlich willkommen.
Wander- und Radfahrtermine November und Dezember 2013
21.11. 05.12. 19.12.
W = Wandern R = Radfahren
Treffpunkt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses jeweils um
10.30 Uhr. Wanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel. 931942.
Boulegruppe – ACHTUNG! GEÄNDERTE ANFANGSZEITEN
Die Boulegruppe trifft sich 14-tägig an der Bouleanlage an der
Elle/Schrebergärten. Das nächste Treffen findet am Dienstag,
den 12.11. um 16 Uhr statt. Wenn Sie Lust haben, an diesem
Sport an der frischen Luft teilzunehmen, dann kommen Sie
einfach vorbei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17.00 Uhr ein Spiele -
nach mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit
zu spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 14.11. ab
15.00 Uhr am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
Neugierig geworden? Falls auch Sie Interesse haben, unver-
bindlich an den verschiedenen Aktionen der Freizeitgemein-
schaft 55+ mitzuwirken oder nähere Informationen benötigen,
setzen Sie sich bitte mit dem Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Merzenich, Michael Staab (Tel. 02421-9949572),
in Verbindung. Alle Bürger/innen der Gemeinde Merzenich
ab dem 55. Lebensjahr sind herzlich eingeladen an den unter-
schiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.

Erstklässler ausgestattet in Signalgelb
Der Herbst hat begonnen und mit ihm das in morgendliches
Grau getrübte Wetter. Damit auch die Merzenicher Schulkin-
der in jeder Wetterlage sicher zur Schule kommen, haben nun
zum vierten Mal der ADAC mit seiner Stiftung „Gelber
Engel“, die Deutsche Post, die BILD-Hilfsorganisation „Ein
Herz für Kinder“ und erstmals auch der Verband der Auto -
mobilindustrie in einer Gemeinschaftsaktion dafür gesorgt,
dass die Erstklässler an über 16000 Grundschulen gratis ihre
Sicherheitswesten erhielten. Nicht nur auf dem Schulweg,
auch beim Spielen an der Straße am Nachmittag sorgen die
neongelben Westen dafür, dass die kleinen, manchmal unbe-
rechenbar quirligen oder auch verträumten Kinder frühzeitig
von anderen Verkehrsteilnehmern gesehen werden. Auch in
der Dämmerung sind die Westenträger bis zu einer Ent -
fernung von 150 m noch gut zu erkennen. Ohne Weste nur bis

25 m, weiß der Merzenicher Polizist Herr Köhnen zu be -
richten. Die Westen sollten genauso selbstverständlich ge -
tragen werden, wie der Fahrradhelm beim Fahrradfahren. So
lassen sich viele Unfälle vermeiden und die Gesichter der
Kinder bleiben so strahlend wie heute, beim Verteilen der
Sicherheitswesten.

Termine zum Anmeldeverfahren an der 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich:

Seit Jahren kann sich die Gesamtschule Niederzier/Merzenich
über hohe Anmeldezahlen in den 5. Klassen freuen. Auch in
diesem Jahr gibt es für interessierte Eltern vorab eine Infor -
mationsveranstaltung:
Die Informationsveranstaltung für Eltern von Kindern des 
4. Schuljahres findet in diesem Schuljahr am
Mittwoch, 06. November 2013, um 19.00 Uhr

in der Mensa Merzenich statt. Dabei werden die Bildungs-
gänge unserer Gesamtschule erläutert sowie die vielen Fragen,
die sich im Zusammenhang mit dem Wechsel der Kinder in
die weiterführende Schule stellen, umfassend beantwortet.

Anmeldezeiten für das Schuljahr 2014/15
Die Anmeldetermine für das Schuljahr 2014/15 beginnen am
Freitag, 07.02.2014, um 12.00 Uhr.

Ende des Anmeldeverfahrens ist Freitag, 14.02.2014, um
13.00 Uhr. Zustellung der Bescheide bis Freitag, 21.02.2014

Über 10000 km frische Luft
8. Sponsored Walk der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Der Jahrgang 13 war am besten vorbereitet: Mit Wanderstock
und Hut ausgerüstet, kam ein großer Teil der angehenden
Abiturienten zum 8. Sponsored Walk der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich. Doch auch die weiteren 1000 Schüler -
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Innen gingen gut vorbereitet in einen Tag, mit dem die
Gesamtschule Niederzier/Merzenich Gelder für soziale und ge -
meinnützige Maßnahmen erlaufen sollte. Schulleiter Hermann-
Josef Gerhards durfte diesmal auch Renate Schwarz, Vor -
sitzende des Vereins „Sorgenkinder Merzenich“, und Gottfried
Schwarz, Vorsitzender des Merzenicher Vereins „Kultur und
Denkmal“ begrüßen. Beide wanderten mit den Schüler Innen
und genossen die Niederzierer Landschaft.

Da auch das obligatorisch schöne Wetter passte, stand einem
guten Verlauf nichts im Weg. 10 oder 15 Kilometer Wander-
weg war die Vorgabe für über 1000 SchülerInnen der Schule.
Und erfreulicherweise waren in diesem Jahr die Laufleistungen
der Teilnehmer überdurchschnittlich gut: „Wir waren sehr
erfreut, dass  so viele  Schüler die 15 km gelaufen sind – viel
mehr  als in den letzten Jahren“, freuten sich die Koordinato-
ren Stephanie Esser und Irmgard Fiergolla über die Wander-
lust der SchülerInnen, die alle nach zweieinhalb bis dreiein-
halb Stunden und über 10000 km frischer Luft unversehrt
und verletzungsfrei die Gesamtschule erreichten. 

Im Vorfeld hatten sich alle Schüler um Spender bemüht, die
ihre sportliche Leistung mit einer Geldspende honorieren.
Jeder erwanderte Kilometer dient somit einem  guten Zweck –
in diesem Jahr werden wieder drei Projekte unterstützt: Zu
gleichen Teilen werden die „Sorgenkinder Merzenich“  der
Verein „Club Behinderter und ihrer Freunde Niederzier e.V“
unterstützt. Ein Drittel des Erlöses steht  für schulinterne
Maßnahmen zur Gewaltprävention zur Verfügung. „Beim
letzten Sponsored Walk haben wir über 12000.- Euro erzielt!“,
berichtet Irmgard Fiergolla, die hofft, dieses Ergebnis wieder
erreichen zu können.
Der diesjährige Sponsored Walk ging wieder in gewohnt har-
monischer und reibungsfreier Atmosphäre vonstatten. Unter-
stützung gab es von zahlreichen Eltern, die an der Strecke, den
Stempelstellen und beim Teeverkauf mithalfen. Auch die Poli-
zeibeamten Walter Köhnen und Detlef Böck waren vor Ort -
sie mussten aber nur einmal eingreifen, indem sie einem
Lehrer, der sich verlaufen hatte, im Polizeiwagen zur Strecke
geleiteten.
In der Niederzierer Aula erwartete die fleißigen Wanderer nach
ihrem Gewaltmarsch zur Stärkung kostenloser Tee und belegte
Brötchen, die der Jahrgang 13 offerierte. 
In der Mensa bot das Body&Grips-Mobil des Roten Kreuzes

Geschicklichkeitsübungen für die SchülerInnen an. Erstmals
führte der Förderverein der Schule in Anwesenheit von
Geschäftsführer Gerd Wenig und Silvia Caspers, der stellver-
tretenden Vorsitzenden der Schulpflegschaft, zudem eine
Tombola durch, bei der die SchülerInnen schöne Preise gewin-
nen konnten.

Insgesamt bot die schulische Wohltätigkeitsveranstaltung ein
einheitliches Bild, das perfekt zu dem sich anschließenden
Feiertag  passte. Schulleiter Hermann-Josef Gerhards sparte
abschließend nicht mit Lob für SchülerInnen und Koordina-
toren: „Der Sponsored Walk ist auch in diesem Jahr hervorra-
gend organisiert und von den SchülerInnen gestaltet worden!“

Blick in die Welt der großen Finanziers
Leistungskurs Sozialwissenschaften der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich startet erstmals beim Projekt

„Jugend und Wirtschaft“
Besser kann man kaum in das neue Schuljahr starten-  die Mit-
glieder des Sowi-Leistungskurses 12 der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich haben seit Mitte September die Möglichkeit,
am landesweiten Projekt „Jugend und Wirtschaft“ teilzuneh-
men. Sechzig Schulen aus ganz Deutschland werden ein Jahr
lang mit dem Bankenverband und der FAZ  zusammenarbei-
ten. „Das ganze Projekt wird äußerst professionell durchge-
führt!“, freut sich Kurslehrer Karl-Heinz Mann, dass seine
Schüler an dem Großvorhaben teilnehmen können - übrigens
als eine von nur zwei Gesamtschulen. „Bei der großen Anzahl
an Absagen an Schulen, die sich beworben haben, ist das schon
eine Auszeichnung für uns!“, meint Mann.

Die Teilnehmer des Sowi-LKs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
nehmen am landesweiten Projekt „Jugend und Wirtschaft“ teil
Die Idee hinter dem Projekt ist die Verbindung von sozialwis-
senschaftlichen Themen und journalistischer Arbeit: Die ca.
700 teilnehmenden SchülerInnen bekommen durch kosten-
lose Lieferung der FAZ und journalistische Anleitung die
Möglichkeit, aktuelle Themen journalistisch aufzubereiten.
Ihre Artikel schicken die SchülerInnen dann an die FAZ - und
die besten werden regelmäßig in der Rubrik Jugend und Wirt-
schaft in der letzten Donnerstagsausgabe des Monats oder in
einer kleinen Version der FAZ abgedruckt. „Das motiviert die



konnten wir sehen, wie es ist
unter Zeitdruck zu arbeiten!“,
meint Sabine Sel, die das Trai-
ning mit ihren Klassenkame-
raden der 10c durchführte. 
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand dann die Simula-
tion eines Vorstellungsgesprä-
ches. Dabei wurde das
Verhalten der SchülerInnen
per Video aufgezeichnet. „Es
war schon aufschlussreich,
sich selbst in dieser Situation
zu beobachten!“, sagte

Michelle Gräfner, die sich für diese Aufgabe bei der 10a zur
Verfügung stellte. Entscheidend für die Gesamtgruppe war in
der Folge das Feedback durch die Mitschüler. „Wir haben uns
besonders mit der Körpersprache der Schüler auseinander
gesetzt!“, berichtet Julia Spiertz (10c).
Vier Stunden Feinschliff für anstehende Bewerbungsgesprä-
che. Bei den SchülerInnen kam diese etwas andere Art des
Unterrichts gut an. Sabine Sel weiß: „Auf ein Bewerbungsge-
spräch kann man sich nach diesem Training besser vorbereiten.“

Schaufenster-Malwettbewerb 
in Niederzier und Merzenich

Die Gesamtschule Niederzier/Merzenich, Sekundarstufen I
und II, und die Gemeinden Niederzier und Merzenich veran-
stalten am 22.11. in Kooperation mit der Universität zu Köln
einen Schaufenster-Malwettbewerb zum Thema Leben in
Niederzier und Merzenich.
30 von den Klassen ausgewählte SchülerInnen der Jahrgänge 
5 bis 10, werden jeweils im Zweierteam in Begleitung einer
Studentin der Universität zu Köln mit Fingerfarben ihre 
Eindrücke zum Leben in den zwei Schulträgergemeinden 
verbildlichen. 
Am Samstag, 23.11., werden die drei besten Leistungen im
Rahmen der Eröffnung des „Tags der offenen Tür“ an der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich am Standort Merzenich
(Schulstr. 7) gekürt. 
Die künstlerischen Leistungen sind vom 23. bis 30.11. in den
folgenden Geschäften/Institutionen zu besichtigen:
Niederzier:
Edeka Markt Rosenzweig/Bäckerei Büsch, Niederzierer Straße
86, 52382 Niederzier
Eiscafé Roma, Breite Str. 11, 52382 Niederzier
Karolinger Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier –
Huchem-Stammeln
Laaf und Heyden, Forstweg 1, 52382 Niederzier
Meisterbäcker Fuchs; Bahnhofstr. 100, 52382 Niederzier –
Huchem-Stammeln
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SchülerInnen natürlich in hohem Maße, sich mit den aktuel-
len Wirtschaftsthemen auseinanderzusetzen!“, ist Karl-Heinz
Mann überzeugt. 
Bereits zum vierten Mal leitet der Pädagoge den Leistungskurs
Sozialwissenschaften an der Schule. „Dieses Fach macht unse-
ren SchülerInnen häufig viel Spaß und bietet perspektivisch
viele Möglichkeiten für den Berufseinstieg!“, resümiert er seine
Eindrücke der letzten Jahre. Neun SchülerInnen werden übri-
gens ihre Facharbeit in Zusammenhang mit dem Projekt
anfertigen.  Sicherlich wird der jetzige LK angesichts des Pro-
jekts besonders engagiert mitarbeiten,  zumal die Preise für die
besten Teilnehmer sehr lukrativ sind: In diesem Jahr sind I-
Pads und Gruppenpreise für die Schulen im Wert von 5000.-
zu gewinnen.
Hallo Guido,
bin gestern ziemlich platt ab bis obenhin voll mit Informatio-
nen aus Berlin zurückgekommen. Das Projekt Jugend und
Wirtschaft, durchgeführt vom Bankenverband und der FAZ,
wird seit 13 Jahren mit hohem Aufwand und absolut profes-
sionell durchgeführt. Zwei Ziele werden verfolgt:
Die Schüler in die Lage zu versetzen, sich für wirtschaftliche
Themen zu interessieren und sich in anspruchsvollen Print-
medien zu informieren.
Schülern die Komplexität journalistischer Arbeit durch selbst-
ständige Recherche und das Verfassen eine Artikels zu vermitteln.
Hierzu gibt es umfangreiche und anspruchsvolle Unterstüt-
zung durch die Projektleitung. Die besten Beiträge werden in
der FAZ auf der Seite Jugend und Wirtschaft (jeden letzten
Donnerstag im Monat) abgedruckt. Weitere gute Beiträge
werden in der „kleinen Zeitung“ abgedruckt (Auflage 3000,
10 x pro Jahr).
Hier noch ein paar Fakten:
Jede zweite Bewerbung wurde abgelehnt, es bestehen hohe
Anforderungen an die Bewerbung (siehe unten).
Unter den knapp 60 teilnehmenden Schulen sind nur zwei
Gesamtschulen!!!
Ca. 700 SchülerInnen sind am Projekt beteiligt.
Bei der Siegerehrung in einem Jahr werden Promis zugegen
sein, am vergangenen Mittwoch war es der Vorstandsvorsit-
zende der Deutschen Bank, früher auch U. v. d. Leyen und
Mutti (Merkel).
Preise: Drei Einzelpreise, diesmal je ein IPAD, drei Gruppen-
preise für die Schule von je 5000 €.
Das ganze Projekt ist ein Knaller, ich könnte noch viel mehr
schreiben, aber vielleicht interviewst du mich auch noch.
In meinem ersten Bewerbungsschreiben hatte nur Standard-
angaben zum Kurs, der Schule und den Inhalten des Fachs in
der Q1 gemacht. Ausschlaggebend für die Teilnahme war wohl
der „Nachschlag“, den ich unten angefügt habe.
Ein Foto habe ich angehängt. Mit ein bisschen Zeit kann ich
auch noch „Düren HBF“ einmontieren.
Gruß Karl-Heinz

Feinschliff für die gelungene Bewerbung
10. Klassen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

führen Bewerbungstraining durch
Zielgerichtete Schulung in kompakter Form – unter dieser
Überschrift hatten alle SchülerInnen der Abschlussklasse 10
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich die Möglichkeit ihre
Kenntnisse zum Bewerbungsverfahren zu optimieren. Einen
Tag lang führte die AOK Rheinland mit je einer Klasse das
Training durch, bei dem gezielte Übungen das bereits in der
Schule erworbene Wissen um Bewerbung und Vorstellungsge-
spräch erweitern sollten.
Nach einem Stress-Lesetest zu Beginn stand ein Einstellung-
stest auf dem Programm, den es zügig zu bearbeiten galt. „Hier



Ende amtlicher Teil

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Leitungspartner Störungsannahme (02421) 4865-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG Störungshotline (0800) 4112244
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Das Einwohnermeldeamt 
bleibt geschlossen

Auf Grund notwendiger Serverumstellungen bleibt das Ein-
wohnermeldeamt 
am Freitag den 06.12.2013 sowie 
am Montag den 09.12.2013
geschlossen.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660
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Sophienhof Niederzier; Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier
Sparkasse Niederzier, Breite Straße 21, 52382 Niederzier
Merzenich:
Laurentius Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich
Lotto Schreibwaren Hapke, Dürener Str. 3, 52399 Merzenich
Floristik Gisela Nepomuck, Lindenstr. 14, 52399 Merzenich
Kidz, Dürener Str. 2, 52399 Merzenich
Merzenicher Reisebüro, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich
Seniorenhaus Marienhof, Burgstr. 12, 52399 Merzenich
Sparkasse Merzenich, Lindenplatz 6, 52399 Merzenich
Württembergische Versicherung Christopher Schoenen,
Bergstr. 35, 52399 Merzenich

Ein großer Dank gilt den Inhabern und Geschäftsführern der
genannten Geschäfte und Institutionen, ohne die ein solches
Projekt nicht stattfinden könnte. 
Viel Spaß mit den Kunstwerken!

Feierstunde zum Volkstrauertag 
in Golzheim am Samstag, 

16. November 2013
Am Volkstrauertag gedenken wir der Menschen, die in 
Kriegen ihr Leben lassen mussten oder wegen ihrer politischen
Überzeugung, ihrer Glaubenszugehörigkeit oder ihrer 
Herkunft inhaftiert, gefoltert oder getötet wurden.  
Alle Mitbürger und Mitbürgerinnen sind eingeladen an der
Feier zum Volkstrauertag in Golzheim teilzunehmen. Aus
organisatorischen Gründen findet die Feierstunde am 
Samstag, 16.11.2013 vor der Abendmesse statt.
   Treffpunkt ist um 17.20 Uhr der Platz vorm Feuerwehrhaus in
Golzheim. Anschließend gehen alle gemeinsam zum Ehrenmal
zur feierlichen Kranzniederlegung. 
Die Feierstunde wird mitgestaltet vom Golzheim Orchester
und Kindern der Grundschule Golzheim. 
Mit einem gemeinsamen Besuch der anschließenden Abend-
messe um 18.00 Uhr werden die Feierlichkeiten beendet.
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel



Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim.
Über Nutzungsmöglichkeiten und Angebote informieren Sie sich
bitte im Pfarrbüro. Die Häuser können auch für private Feste 
(Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen, Geburtstage, etc.) angemietet
werden. 
Wegen Sanierungsarbeiten in der Pfarrkirche kann das Pfarr -
jugendheim in Merzenich momentan nicht vermietet werden!
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Seniorennachmittag im Advent in Merzenich
Zum Seniorennachmittag im Advent laden wir alle Senioren herzlich
ein. Dieser findet am Mittwoch, dem 4. Dezember, im Pfarr heim
Merzenich, Schulstraße 4a statt. Um 15.00 Uhr feiern wir gemein-
sam die Hl. Messe in der Kirche. Anschließend ist der Kaffeetisch
gedeckt und ein adventliches Programm geplant.

Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospel-
chores „Inspiration“ sind mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr eben-
falls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan
Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Wahlen zum Rat der Gemeinschaft der Gemeinden Merzenich-
Niederzier (GdG/früher Dekanat)
Die vorgeschrieben Wahlen zum GdG-Rat und Pfarreirat finden in
unseren Pfarrgemeinden am Samstag/Sonntag 9./10. November
2013 statt.
Wahlberechtigt sind alle ab 14 Jahren.
Die Wahllokale sind wie folgt geöffnet:
St. Laurentius Merzenich – Pfarrheim, Schulstraße 4a
Samstag, 09. November 2013 von 16:30 – 18:30 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 von 9:00 – 12:00 Uhr
St. Gregorius Golzheim – Pfarrhaus, Pastoratstraße 20
Samstag, 09. November 2013 von 17:00 – 19:30 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 von 11:00 – 12:00 Uhr
St. Amandus Girbelsrath – Pfarrhaus, Hauptstraße 33
Samstag, 09. November 2013 von 17:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 von 10:30 – 12:30 Uhr
St. Lambertus Morschenich – Pfarrheim, Ellener Straße 1
Samstag, 09. November 2013 von 17:30 – 20:00 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 von 10:30 – 12:00 Uhr
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria in Merzenich
Am Samstag/Sonntag 23./24. November 2013 findet der alljährliche
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Merzenich, Schulstraße 4a statt.
Die Öffnungszeiten sind am Samstag, 23. November 2013 von
14.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 24. November 2013 von
11.00 bis 17.00 Uhr. In dieser Zeit werden Ihnen Adventsgestecke,
Hand- & Bastelarbeiten und vieles mehr angeboten. Verbunden mit
dem Basar ist eine Cafeteria, die sie mit Kuchenspenden gerne unter-
stützen können.
Der Erlös aus dem Basar soll für die Innenrenovierung unserer Pfarr-
kirche verwendet werden. Der Pfarrgemeinderat und viele Helfer
freuen sich schon jetzt auf Ihr kommen.
Adventlicher Seniorenkaffee in Girbelsrath
Der Pfarrgemeinderat St. Amandus Girbelsrath, lädt alle Senioren ab
70 Jahren mit Partner(in) zu einem adventlichen Seniorenkaffee ganz
herzlich ein. Dieser findet am Samstag, dem 30. November 2013
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus, Hauptstraße 33 statt. Um Voranmel-
dung bei Frau Kordula Ermes (02421/76670) wird gebeten. Senio-
ren, die gerne abgeholt werden möchten, mögen sich bitte auch bei
Frau Ermes melden
Familien- & Kindergottesdienst in Merzenich
Am 1. Adventssonntag, dem 1. Dezember 2013 findet in der Kirche
St. Laurentius Merzenich um 10.00 Uhr ein Familien- & Kindergot-
tesdienst statt. Es sind besonders Kinder und junge Familien hierzu
eingeladen.



Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2013
Freitag, den 08. November 2013
18:00 Uhr, Martinsumzug in Morschenich
K.G. Jonge vom Berg - 18.00 Uhr Proklamation der K.G. Jonge
vom Berg im Festzelt an der Bahnstraße
Samstag, 09. November 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim – Kostüm- und Inthronisations-
sitzung in der Schützenhalle Golzheim, Beginn 19:11 Uhr
Sonntag, den 10. November 2013
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Büchermarkt im Bürgerhaus
Montag, den 11. November 2013
VOG – Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath – 
- 17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche,
anschließend Lichterfest vor dem Pfarrheim
Dienstag, 12. November 2013
Kath. Grundschule Golzheim - St. Martinszug 
Mittwoch, 13. November 2013
Frühstückstreff 3 B von 9 bis 11.00 Uhr – Anmeldung bei Renate
Schwarz, Tel. 394016, oder Brigitte Clemens, Tel. 35749
KGS Merzenich „Am Weinberg“
- St. Martins-Umzug
Samstag, den 16. November 2013
18:45 Uhr, Gefallenenehrung in Morschenich 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
19:00 Uhr Sessionseröffnung und Inthronisation in der Gaststätte
Uhlemann/Ibron
Sonntag, 17. November 2013 (Volkstrauertag)
Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim im Keller der
Gesamtschule

Samstag/Sonntag, 23./24. November 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Samstag, 30. November bis Sonntag, 01. Dezember
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 bis 18.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum
Samstag, 30. November 2013
15.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Weihnachtsmarkt auf dem Schützenplatz
und in der Schützenhalle Golzheim 
VOG – Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
15.00 Uhr, Adventkaffee der Kath. Kirchengemeinde St. Amandus
Girbelsrath im Pfarrhaus
Sonntag, 01. Dezember 2013
Weinbergschnecken
15:00 Uhr Theateraufführung in der Weinberghalle
Mittwoch, 04. Dezember 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Freitag, den 06. Dezember 2013
Adventskaffee Senioren im Jugendheim in Morschenich
Samstag, den 07. Dezember 2013
AWO Merzenich
15.00 Uhr, Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren im 
Evangelischen Gemeindezentrum, Severin-Böhr-Straße
Sonntag, 08. Dezember 2013
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Weihnachtsschießen im Schützenheim 
TV 1910 Girbelsrath e.V.
ab 16:00 Uhr, Nikolausfeier für die Kinder bis 6 Jahre im Vereins -
lokal Schinchen/Küpper. Anmeldung erforderlich
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Mittwoch, 11. Dezember 2013
Frühstückstreff 3 B von 9 bis 11.00 Uhr – Anmeldung bei Renate
Schwarz, Tel. 394016, oder Brigitte Clemens, Tel. 35749

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014
Samstag, 11. Januar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 09.00 Uhr Tanzturnier in der Weinberghalle
Samstag, 25. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.  
19:30 Uhr Kostümsitzung in der Maarhalle
Sonntag, 26. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.  
14:30 Uhr Kindersitzung in der Maarhalle
Freitag, 07. Februar 2014
SC Merzenich 1919
- Jahreshauptversammlung des SC Merzenich 
Mittwoch, 19. Februar 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
- karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 20. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 15.00 Uhr (Einlass 14.00 Uhr) Damen -
sitzung im Festzelt an der Bahnstarße
Sonntag, 23. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg
14.45 Uhr Kindersitzung in der Weinberghalle
Donnerstag, 27. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg
11.11 Uhr Karnevalseröffnung der K.G. Jonge vom Berg im Festzelt
an der Bahnstraße
Sonntag, 02. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
10.00 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der
K.G. Jonge vom Berg
11.11 Uhr große Tombola und Prinzenmessen der K.G. Jonge vom
Berg im Vereinslokal Jägerhof.
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
10:00 Uhr Karnevalsumzug in Girbelsrath und anschließend Aus-
klang in der Maarhalle
Montag, 03. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
13.30 Uhr Aufstellung der K.G. Jonge vom Berg für den Rosen-
montagszug am Poolplatz. Anschließend große Karnevalsparty im
Festzelt an der Bahnstraße

Freitag, 07. März 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
19:00 Uhr Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper
Mittwoch, 13. August bis Sonntag, 24. August
2014
SC Merzenich 1919 - Sportwoche 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereins veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung
an die Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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AWO-Merzenich lädt zur Weihnachtsfeier
Am 7. Dezember 2013 ist es wieder so weit.

Die AWO-Merzenich richtet eine Weihnachtsfeier
für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Merzenich 

im Evangelischen Gemeindehaus Merzenich, 
Severin-Böhr-Straße aus. 

Beginn wird um 15.00 Uhr sein. 
Der Einlass ist ab 14.00 Uhr.

Zum gemütlichen Beisammensein in der jetzigen Vorweihnachts-
und Adventszeit lädt der Ortsverein der AWO-Merzenich herzlichst
ein. Seit Jahrzehnten kummert sich die AWO um die Fürsorge der
älteren Mitburger. Bei musikalischer Unterhaltung von Volker Guder
und bei Kaffee, Kuchen und belegten Brötchen im angeregten
Gespräch für ein paar Stunden ihre Alltagssorgen vergessen. Für
Unterhaltung wird auch gesorgt sein. Traditionell werden auch
wieder die älteste Burgerin und der älteste Burger aus dem Kreis der
Anwesenden mit einem Präsent bedacht.
Selbstverständlich kommt auch der Nikolaus zu uns. Er hat für jeden
das passende Wort parat und sein Sack wird mit Gaben reichlich
gefüllt sein, so dass keine Teilnehmerin und kein Teilnehmer an der
Weihnachtsfeier leer ausgeht.
Aus organisatorischen Grunden ist es erforderlich, sich zu der
Weih n achtsfeier anzumelden.
Anmeldungen sind bei Frau Margot Körffer, Telefon 02421/394863,
Zehntstraße 5 vorzunehmen.

„Et hätt noch immer jot jejange“
Das Seniorenkabarett „Die Herbstzeitlosen“ 

zu Besuch im Bürgerhaus
Am Mittwoch, den 16.Oktober, führte das Seniorenkabarett „Die
Herbstzeitlosen“ ihr Programm „Et hätt noch immer jot jejange“ im
Bürgerhaus auf. Die zehn Darsteller sind fast ausschließlich Bewoh-
ner der Wohnanlage Sophienhof Niederzier. Die älteste Teilnehmerin
ist bereits 84 Jahre alt. Unter der engagierten Leitung von der Musik-
schul-Leiterin Fr. Gaul unterhielt die Gruppe das Publikum mit
ihrem wortreichen und musikalischen Programm, gefüllt mit All-
tagssituationen und Themen aus der Politik.

Die Veranstalter 55+ Treff und das Frühstückstreff vom Verein 
Miteinander und Füreinander in Merzenich freuten sich über die
Resonanz der Zuschauer und hoffen bald wieder gemeinsam etwas zu
organisieren und anzubieten.

SPORTCLUB 1919 Merzenich
Nachdem unsere erste Mannschaft in der Rückrunde der vergange-
nen Saison keine einzige Niederlage hat einstecken müssen, aber auf-
grund der schwachen Hinrunde keine Aufstiegschance besaß, hat sie
die nun laufende Saison weitaus besser begonnen. Nach zehn Spiel-
tagen liegt das Team von Spielertrainer Presley Lubaca auf Platz 1 der
B-Liga, kann auf eine Bilanz von 9 Siegen und nur einer Niederlage
stolz sein und hat mit 43 geschossenen Toren die weitaus meisten der
Liga. Und diese Niederlage gegen die Reserve der Sportfreunde
wurde durch zwei verschossene Elfer quasi selbst verschuldet und
man war die deutlich bessere Mannschaft mit einer Vielzahl an Tor-
chancen. Als ganz kleines Manko dürfte die „relativ“ hohe Zahl an
Gegentoren (12) gelten, da zu selten hinten die Null steht. Zudem
kommt, dass wir schon acht Elfmeter gegen uns erhalten haben, was



auch nicht unbedingt für gutes und konzentriertes Abwehrverhalten
steht. Hier hoffen wir, in Zukunft besser bestückt zu sein, denn im
Falle eines Aufstieges, müssen wir im Defensivverhalten noch mehr
arbeiten. Mit Nico Wellens steht aber bereits ein vielversprechender
Defensivmann für die Rückrunde parat, der aus der letzten Nieder-
auer A-Jugend zu uns gestoßen ist und zur Rückrunde spielberechtigt
wäre. 
Im offensiven Teil der Mannschaft sind wir jetzt schon sicherlich
Kreisliga A- tauglich, denn mit den beiden Neuzugängen aus Stoc-
kheim, Andreas Aumann und Paolo Lubaca, sowie Kevin Hansen,
der aus Arnoldsweiler zu uns zurück gefunden hat, verfügen wir über
ein überdurchschnittlich gutes Mittefeld für diese Klasse. Und mit
den beiden Torjägern Presley Lubaca und Kadri Örge (beide weit
über 10 Tore) nach den ersten 10 Partien sucht die Liga ihres Glei-
chen. Mit Daniel Jansen vom GFC Düren 99 und dem jungen Pascal
Rothkopf gesellen sich zwei weitere schnelle und teils auch mit Knip-
sermentalität ausgestattete Stürmer zu uns, die ebenfalls großes
Potential haben, uns langfristig weiter zu helfen. 
Seit drei Wochen liegen wir auf dem Platz an der Sonne und die kom-
menden Wochen mit den stärkeren Gegnern Huchem-Stammeln,
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Spielverein, Derichsweiler und Mariaweiler werden Aufschluss über
unsere wahre Leistungsstärke geben, denn diese Teams sind wohl die
ärgsten Konkurrenten. „Auch ich bin natürlich mit dem Verlauf der
Saison bislang sehr zufrieden, auch wenn wir nicht alle Spiele souve-
rän gestaltet haben, immerhin haben wir sie dennoch gewonnen.
Und das zählt am Ende“, zog Trainer Lubaca ein zufriedenes
Zwischenfazit.
Die Neuzugänge der ersten Mannschaft von Trainer Presley Lubaca
und seinem Co. Andy Schock sind Daniel Jansen, Nassim El-Abbas,
Paolo Lubaca, Andreas Aumann, Pascal Rothkopf. TW Christoph
Küppers, Daniel Klinkhammer, TW Marvin Tischer und Kevin
Hansen.
Unsere zweite Mannschaft, in der bis auf drei Spieler alle Merzeni-
cher Jungs sind und die im zweiten Jahr von Peter Münster trainiert
wird, hat nach einem mehr als holprigen Start einen sensationell
anmutenden Aufwärtstrend gezeigt mit sechs Siegen in Serie. Auch
die 38 erzielten Tore sprechen eine deutliche Sprache, dass sich das
Team inzwischen gefunden hat, was für den Trainer jedoch nicht
immer einfach ist, die richtigen aus seinem 29 Mann starken Kader
herauszufinden. Da werden logischerweise enttäuschte Spieler dabei
sein, die nicht immer nominiert sind, aber irgendwann wird viel-
leicht auch für sie die Chance kommen, sich dem Trainer anzubieten.
„Anfangs hat uns noch das innere Gefüge gefehlt in den Spielen und
da ging es direkt gegen die oberen Drei der Tabelle. Mittlerweile
ziehen alle gut mit und wir sind auf einem guten Weg“, resümierte
Trainer Peter Münster. Leider stehen in der Gr. 5 der C-Liga mit dem
FC Golzheim und dem SV Morschenich zwei Teams aus der
Gemeinde souverän an der Spitze, so dass hier wohl nicht mehr als
ein dritter Platz zu schaffen sein dürfte. Aber im Fußball ist ja
bekanntlich alles möglich! 
Auf diesem Wege möchte sich die Zweite bedanken bei ihrem Mit-
spieler und Sponsor Robert Geuenich (Autozubehör Geuenich in
Niederau) für die Ausgeh-Trainingsanzüge, bei der Fa. K&S für Auf-
wärm-T-Shirts und bei der Apotheke Andreas Flöter für die Bestü-
ckung eines Erste-Hilfe-Koffers.

Bitte schon einmal zwei Termine vormerken:
- Die nächste Jahreshauptversammlung des SC Merzenich findet

am Freitag, den 7.2.2014 statt, wo es um die Wahlen des Spiel-
ausschusses und der Beisitzer sowie der  Beitragsregulierung geht.

- Die Sportwoche 2014 wird wieder gemeinsam mit allen Ab -
teilungen vom 13. bis 24. August abgehalten.

Pfadfinder Merzenich
- Herbstlager in Süsterseel - 

Vom 27. Oktober bis 2. November 2013 führte der DPSG Stamm
St. Laurentius Merzenich sein diesjähriges Herbstlager durch. Da das
Sommerlager aus organisatorischen Gründen ausfallen musste,
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Nachtwanderung stieß zunächst nicht auf allgemeine Zu -
stimmung, war aber ein unvergessliches Erlebnis, das niemand
missen mochte. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Aufenthalt im belgischen Frei-
zeitparks Bobbejaanland, wo Achterbahnen und viele weitere
Attraktionen auf die Scouts warteten. Selbst die Halloweennacht
verbrachten sie gemeinsam. Was hier geschah, sollten Sie lieber die
Teilnehmer selbst fragen… 

fuhren die Pfadfinder für eine ganze Woche in ein Haus in Süsterseel
im Kreis Heinsberg. 
Neben dem Gelände mit festem Haus, großer Wiese und Lagerfeu-
erstelle boten der benachbarte Wald und die direkte Grenznähe zu
den Niederlanden viele Möglichkeiten. Von hier aus besuchten die
Pfadfinder zunächst den Wildpark in Gangelt, wo sie Wildtiere aus
der Nähe betrachten konnten. 

Sittard in den Niederlanden erkundeten die 15 Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen im Rahmen eines Stadtspiels, wobei sie auch direkt
für ihr eigenes Abendessen einkaufen mussten. Den Abend krönte
nämlich ein Kochduell, bei dem jede Gruppe für eine festgelegte
Summe ein möglichst feierliches Menue zaubern sollte. Die Jury aus
Gruppenleitern kürte die Sieger des Stadtspiels und Kochduells. 

Um Wasserspaß ging es beim Besuch des Erlebnisschwimmbades in
Hückelhoven. Natürlich fehlten auch „klassische Pfadfinderaktionen“
nicht. Am Lagerfeuer wurden Geschichten ausgetauscht, bis der
Herbstwind zu kalt um die Ohren pfiff. Auch die obligatorische



Dringend neue
zuverlässige Zusteller/
Zustellerinnen
für Merzenich
gesucht!
Tel. Anfragen an Frederik Porschen, Tel. 02421/9524792
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Karnevals- und Bühnenfreunde 1925 e. V.
Girbelsrath

Vorstellung des Kinder-Prinzen in der Session 2013/2014
Niklas Nardmann wird Kinder-
prinz in Girbelsrath.
Mutter Ilona Weber zieht eine
Karnevalsdynastie heran.
Nach Sohn Marvin I. im Jahr
2004, Sohn Sascha I. im Jahr
2011, wird nun der dritte Sohn
Niklas in der Session 2013/2014
Prinz der Karnevals- und 
Bühnenfreunde 1925 e. V. in
Girbelsrath.
Er ist 12 Jahre jung und besucht
die 5. Klasse der Bürgerwald-
schule in Birkesdorf. Seine
Hobbys sind Fußball, Inliner
skaten, jede Menge Computer-
spiele, Musik hören und zum guten Schluss natürlich der Karneval. 
Ihm zur Seite stehen Mutter Ilona Weber und seine Adjudantin
Claudia Coenen.
Die Inthronisation findet am 16.11.2013 ab 19.00 Uhr auf der 
Sessionseröffnung im Saal der Gaststätte Uhlemann/Ibron statt.
Die KG, der Vorstand und die Prinzengarde werden ihn in der 
Session begleiten, und alle Unwegbarkeiten aus dem Wege räumen,
sodass Niklas eine unvergessene Session erlebt.

Einladung zum Adventkaffee in Golzheim 
am 26.11.2013.

Auch in diesem Jahr laden die Ratsvertreter aus Golzheim 
alle Mitbürger und Mitbürgerinnen ab 60 Jahren 

zum Adventkaffe ein.
Am Dienstag, 26.11.2013 wird es in der festlich geschmückten
Schützenhalle neben Kaffee und Kuchen ab 15.30 Uhr (Einlass
15.00 Uhr) ein schönes adventliches Programm mit einigen schönen
Überraschungen geben. 
Wegen der notwendigen Planungen ist eine Anmeldung bis zum
15.11.2013 erforderlich.

Bitte den ausgefüllten Abschnitt beim Ortsvorsteher Johannes
Müller, Buirerstraße 62 oder bei einem der Ratsvertreter abgeben. 

====================================================

Ich nehme mit ____ Personen am Adventkaffee am 26.11.2013 teil.

Name _______________________________________________

Vorname _____________________________________________

Ich möchte abgeholt werden _______

Straße _______________________________________________

„RWE aktiv vor Ort“ 
ermöglicht neue Spielgeräte 

auf Golzheimer Vielgenerationenplatz
Der Vielgenerationenplatz in Golzheim wurde im August offiziell
eröffnet. Seitdem gibt es viele Besucher, nicht nur aus Golzheim.
Auf den Grundrissen einer alten römischen Villa wurden unter-
schiedliche Spielbereiche gestaltet. Für den Spielereich, der für die
Kleinkinder vorgesehen ist, konnten jetzt mit Hilfe des Programmes
„RWE aktiv vor Ort“ und dem RWE Mitarbeiter Heiko Biermann
aus Golzheim eine Wippplatte und einen Spieltisch für die kleinen
Besucher des Vielgenerationenplatzes ermöglicht werden. RWE
sponserte im Rahmen dieses Programmes die Materialkosten für die
Spielgeräte. Herr Heiko Biermann hat mit seinem ehrenamtlichen
Engagement und  der Unterstützung einiger Golzheimer Väter und

Kinder aus der Interessengemeinschaft Golzheimaktiv die Spielgeräte
aufgestellt. 
Viele Kinder werden dankbar sein über diese Initiative und sich über
die Spielgeräte freuen. Wir danken Herrn Biermann und den Helfern
für ihren Einsatz. 

FC Golzheim 1928 e. V.
Fußballclub Golzheim 1928 e. V.,  Herderstr. 20,  52399 Merzenich

40. Sportwoche vom 13.07. – 21.08.2013
Danke, liebe Freunde!
Zum 40. Mal veranstalteten wir in der in der letzten Schulwoche vor
den Sommerferien unsere Sportwoche. An allen neun Tagen fanden
wieder zahlreiche sportliche Aktivitäten auf der Sportanlage in Golz-
heim statt.
Den Anfang machten unsere Nachwuchs-Fußballer. Als Sieger
konnten sich folgende Mannschaften eintragen: Bambini: FC
Niederau; F-Jugend: FC Niederau; D-Jugend: SG Nörvenich/
Hochkirchen; C-Jugend: FC Viktoria Schlich; A-Jugend: SG Nör-
venich/Hochkirchen.
Zum ersten Mal konnte auch ein „Alte Herren Turnier“ veranstaltet
werden, bei dem die alte Garde zeigen konnte, dass man nichts ver-
lernt hat. Sieger wurde hier der FC Golzheim. Diese Mannschaft
sicherte sich übrigens auch die Gemeindemeisterschaft der Alten
Herren 2013 auf der Sportwoche bei der SG Eschweiler u.F./
Girbelsrath.
Ein Höhepunkt war die Gemeindemeisterschaft der Senioren mit
dem SC Merzenich als Sieger.
Das Preisturnier für Seniorenmannschaften entschied ebenfalls der
SC Merzenich für sich.
Ein bisher einmaliges Erlebnis bescherte uns die Bundesfinanz -
direktion West als Ausrichter der NRW-Zollmeisterschaften 2013
in Golzheim. 14 Mannschaften aus ganz NRW und aus Frank-
furt/M. spielten hier um den Turniersieg, den sich die Mannschaft
aus Düsseldorf sicherte, was zur Folge hat, dass die Fußballer im
nächsten Jahr nach dem Turnier Altbier statt Kölsch trinken müssen.
Einen Besuch stattete uns auch das DFB-Mobil ab, bei dem die
Kinder und Jugendliche einen Eindruck fur zeitgemäßes Fußball -
training erhielten.



36 Mannschaften 
nehmen am Bürgerpokalschießen in Golzheim teil

Die Mitglieder der Golzheimer Ortsvereine, Gruppen und Teams
waren in großer Zahl der Einladung zum 19. Bürgerpokalschießen
gefolgt. Vom 18.09.2013 bis 27.09.2013 herrschte auf dem Schieß-
stand der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim wieder reger
Betrieb. 
So versuchten während dieses Pokalschießens insgesamt 132 Teilneh-
mer mit ruhiger Hand und sicherem Auge mit 10 Wertungsschüssen
eine möglichst hohe Ringzahl zu erzielen. Insgesamt nahmen 36
Mannschaften mit jeweils bis zu 4 Schützen teil. Die besten 3 Einzel -
ergebnisse wurden für das Mannschaftsergebnis addiert.
Dank der Anleitung und Hilfestellung von den Schießleitern Peter
Hecker, Peter Josef Fuhs und Thomas Gerhards konnten während
des diesjährigen Pokalschießens wieder sehr gute Ergebnisse erzielt
werden. Über die Platzierungen in der Einzelwertung musste wegen
Ringgleichheit oft das bessere Schußbild entscheiden. Da auch dies
oft gleich war, wurde für die Ermittlung der Platzierungen wieder
eine Auswertemaschine eingesetzt. Durch die 10-tel Wertung der
einzelnen Schüsse wurde dann die endgültige Platzierung ermittelt.
So erreichte in der Schülerklasse Nils Klinz vom „Klinz-Team“ mit
sehr guten 95 Ringen den 1. Platz vor Eva Jungbluth mit 88 Ringen,
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Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71
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beschichtung

Vollwärmeschutz

● Bodenverlegung

● Dekorative Putze

G
m
b
H

Das Elfmeterschießen der Frauen, mit der Siegerin Maria Fischer,
der Ortsvereine mit der Siegermannschaft Dartclub 2 sowie die
Freizeitturniere mit den Siegreichen Mannschaften Bierkönige und
Eschweiler Haie rundeten das sportliche Programm bei besten 
Wetterbedingungen in diesem Jahr ab.
Neben allen sportlichen Aktivitäten besteht eine Sportwoche auch
aus vielen Gesprächen und Zusammentreffen, bei gutem Essen und
gepflegten Getränken.
Da man das als Verein nicht alles selbst stemmen kann, ist man auf
die vielen helfenden Hände der Ortsgemeinschaft angewiesen. Zum
Gluck sind in Golzheim eine große Zahl von Helfern aus den Orts-
vereinen, von Fangemeinschaften, Familien und Nachbarn bereit,
bei der Sportwoche fur einige Stunden mit anzupacken, oder durch
Kuchenspenden und anderen Hilfsleistungen zum Gelingen einer
solchen Veranstaltung beizutragen. Nicht zu vergessen sind alle Gäste
aus Golzheim, Merzenich, Girbelsrath, Morschenich und allen
anderen Orten, die das sportliche und kulinarische Angebot zu
schätzen wussten.
Daher an dieser Stelle an alle Beteiligten: „Herzlichen Dank liebe
Freunde, ohne Euch wäre das alles nicht möglich“.
Der FC Golzheim freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr
auf unserer
41. Sportwoche vom 28.06. bis 06.07.2014.

An alle Vereinsmitglieder

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 22.11.2013, um 19.30 Uhr 

in der Gaststätte-Hotel „Zur Löv“ Aachener Str. 2 in Golzheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Abteilungen

- Tennisabteilung
- Jugendabteilung
- Seniorenabteilung

8. Information zur Satzungsänderung zum 01. Januar 2015
9. Ehrung der Jubilare
10. Verschiedenes
11. Schlusswort
Hinweis: Ab 2014 werden wir unser Abbuchungsverfahren auf das
europaweit gültige, einheitliche Abbuchungsverfahren SEPA-Last-
schrift umstellen.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand
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Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

In der Seniorenklasse konnte Gisela Fuhs vom Team „Hecker
Damen“ ihren Erfolg vom Jahr 2011 wiederholen und wurde mit 
91 Ringen und damit einem Ring Vorsprung 1. Sieger vor Dieter
Schumacher von den „Fischermans Friends“. Dritter Sieger wurde
Elisabeth Müller von den Hecker-Damen mit 83 Ringen.
Die Siegermannschaft in der Seniorenklasse stellten nach 2011
erneut die Schützinnen der Mannschaft der „Hecker-Damen“ mit
Gisela Fuhs, Elisabeth und Änni Müler. Sie schossen zusammen 253
Ringe und siegten vor der Mannschaft der „Tennis-Oldies“ mit
Heinz Müller, Eberhard Birkenheier, Gottfried Schwarz und Uli
Könsgen, die zusammen 226 Ringe erzielten.
Auch gemischte Mannschaften gingen in diesem Jahr wieder an den
Start. So konnte die Mannschaft „Fischermans Friends 2“, bestehend
aus den Schützen Kai Fischer, Irmgard und Dieter Schumacher sowie
Harald Boving mit 272 geschossenen Ringen den Vorjahreserfolg
wiederholen und erreichte den 1. Platz.
Auf dem zweiten Platz mit zwei Ringen weniger gelang die Mann-
schaft „Grace, Hertinho & Co.“ mit den Schützen Hans-Peter Wall-
raff, Florian und Markus Fuhs sowie Beate Fuhs.
Zum dritten Mal hintereinander gelang das „Team Fabian“ mit den
Schützen Alice Fuhs, Thomas und Birgit Treichel auf dem dritten
Platz; mit diesmal 267 geschossenen Ringen.
Seit einigen Jahren nehmen auch die aktiven Schützinnen und Schüt-
zen der Marianischen Schützen-bruderschaft Golzheim in einer sepa-
raten Klasse am Wettbewerb teil.
Mit einem sehr guten Ergebnis von 98 geschossen von 100 mög-
lichen Ringen konnte Peter Hecker die diesjährige Einzelwertung der
Aktivenklasse für sich entscheiden. Peter Josef Fuhs erzielte 95 Ringe
und wurde 2. Sieger vor Heike Mönchhalfen mit 93 Ringen.
Mit dem sehr guten Ergebnis von 283 Ringen wurden die Titelver-
teidiger der letzten Jahre, die Mannschaft der „Pistoleros“, bestehend
aus den Schützen Peter Josef Stollenwerk, Peter Hecker und Peter
Josef Fuhs, erneut Sieger in der Mannschaftswertung der Aktiven-
klasse. Die Mannschaft der „Flintenweiber“ mit den Schützinnen
Carina und Astrid Foerster sowie Bernadette Kohler und Heike
Mönchhalfen erzielte 273 Ringe und wurde damit 2. Sieger vor dem
Team der „Ü-40 Herren“ mit dem Schützenkönig Peter Decker,
Thomas Gerhards und Johannes Müller, die zusammen 271 Ringe
erzielten.
Die Siegerehrung des Bürgerpokalschießens fand am 3.10.2013 in
der Schützenhalle Golzheim statt. Nach der Begrüßung durch den
Präsidenten der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim, Peter
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die für die Mannschaft der „Judo-Pänz“ aus Golzheim startete. Wie
im Vorjahr konnte Steffen Hillinger von der Mannschaft der „Judo-
Pänz“ aus Golzheim den dritten Platz mit 87 Ringen erreichen.
In der Mannschaftswertung der Schülerklasse gewann das Team der
„Judo-Pänz“, bestehend aus Robin Schreier und Steffen Hillinger
sowie Eva Jungbluth mit 260 Ringen.
In der Einzelwertung der Jugendklasse entschied bei gleichem Ergeb-
nis eine mehr geschossene Zehn über den 1. Platz. Vier mal die Zehn
traf Sarah Hillinger von der Judo-Mixed-Mannschaft. Sie erreichte
mit 89 Ringen den 1. Platz vor Clemens Glasmacher vom „Team
Glasmacher“. Sebastian Giec von der Mannschaft FC Golzheim II
wurde mit 87 Ringen 3. Sieger in der Jugendklasse.
Die Mannschaft der „Schlümpfe Golzheim“ mit den Schützinnen
Jasmin Rudolf, Manuela Unnau Judith Parpart und Christina Wiß-
kirchen erzielte 240 Ringe und wurde damit Sieger der Mann-
schaftswertung in der Jugendklasse.
In der Einzelwertung der Damenklasse konnte Birgit Treichel vom
„Team Fabian“ ihren Erfolg vom Jahr 2005 wiederholen. Sie wurde
mit 92 Ringen erster Sieger. Den 2. Platz erreichte Katja Fischer von
den „Judo-Damen“ mit 90 geschossenen Ringen. Einen Ring weni-
ger schoß Gerda Weingartz vom „Kegelclub Buure & Damme“ und
wurde somit 3. Sieger.
Mit einem guten Ergebnis von 253 Ringen konnte die Mannschaft
der Judo-Damen mit den Schützinnen Sandra Hillinger, Katja
Fischer, Brigitte Schreier und Regine Jungbluth den 1. Platz erzielen.
Zweiter Sieger wurde die Mannschaft des Kegelclubs „Buure &
Damme“ mit den Schützinnen Elke Kurthen, Gerda Weingartz,
Doris Titz und Marita Klaassen, die zusammen 237 Ringe schossen.
In der Einzelwertung der Herrenklasse entschied jeweils nur 1 Ring
Unterschied über die Platzierungen. 
So erzielte Hans-Peter Wallraff vom Team „Grace, Hertinho & Co.“
das sehr gute Ergebnis von 97 Ringen und wurde somit Sieger vor
Rodja Rittlewski vom Vorstandsteam des FC Golzheim. Den 3. Platz
mit 95 Ringen erreichte Ronald Becker von der Hockeyabteilung des
Turnvereins Golzheim.
In der Mannschaftswertung der Herrenklasse erreichte die Mann-
schaft des Vorstandes vom Fußballclub Golzheim mit den Schützen
Rodja und Sascha Rittlewski, Achim Ferring und Heinz Wißkirchen
mit 279 Ringen den 1. Platz. Die Mannschaft der Judofreunde Golz-
heim mit den Schützen Heinz-Josef Werker, Roland Greschull,
Thomas Hillinger und Arno Merkens konnte mit 271 geschossenen
Ringen wie im Vorjahr den zweiten Platz erreichen. Den 3. Platz mit
268 geschossenen Ringen erreichten die Schützen der Mannschaft
der Karnevalsgesellschaft Golzheim mit den Schützen Ignaz und
Marc Foerster sowie Frank Wuttke und Lutz Schilling.
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Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Josef Fuhs konnten die Teilnehmer des diesjährigen Bürgerpokal-
schießens sowie interessierte Golzheimer Bürger und Gäste sich
zunächst bei einem umfangreichen und wohlschmeckenden Früh-
stück stärken.
Anschließend dankte Präsident und Schießmeister Peter Josef Fuhs
allen Ortsvereinen, Ortsgruppen und Teams aus Golzheim für die
rege Teilnahme am nunmehr bereits zum 19. Mal durchgeführten
Bürgerpokalschießen. Besonders dankte er den vielen Helfern aus
den eigenen Reihen, ohne deren tatkräftige Unterstützung die
Durchführung eines solchen Wettbewerbes nicht möglich ist.
Vor einer großen Anzahl von Sportlern und Gästen wurde dann die
Siegerehrung durchgeführt und den Platzierten die Pokale und
Urkunden überreicht. 
Anschließend wurden vom Ortsvorsteher Johannes Müller auf dem
Schützenplatz zwei Schilder mit den historischen Ortsbezeichnungen
„Am Zelteboom“ und „Am Schießbergh“ für die Öffentlichkeit frei-
gegeben.
Die Veranstaltung klang dann mit einer Bilderschau über das dies-
jährige Schützenfest in einem gemütlichen Dämmerschoppen in der
Schützenhalle Golzheim aus.
Düren, den 13.10.2013 / Peter Josef Fuhs (Präsident und Schieß-
meister)

INFORMATION aus Golzheim
FRAU HÖPKER BITTET ZUM GESANG 

und GOLZHEIM SINGT
Das Kult-Format aus Köln füllte am 18. Oktober die Schützenhalle
und brachte das gesamte Publikum in wenigen Minuten zum Mit-
singen.  
Was als Geheimtipp in Köln begann, ist längst eine Veranstaltung mit
Kultcharakter in ganz NRW. Und am Freitag, den 18. Oktober,
begeisterte Frau Höpker das Golzheimer Publikum. 330 Menschen,
ein Großteil aus Golzheim, aber auch viele Menschen aus den Nach-
barorten Blatzheim, Buir, Manheim und Merzenich bis Düren, 
Würselen, Aachen und Bedburg sangen von 20.00 Uhr bis rund

22.30 Uhr einen bunten Strauß
an Songs unterschiedlicher Epo-
chen, Stilrichtungen und Inter-
preten. Frau Höpker gelang es in
wenigen Minuten, das Publikum zum Mitsingen zu animieren. Der
„Chor“ war bunt gemischt. Von 14 bis 85 waren alle Altersklassen
vertreten. Und Frau Höpker hatte für alle etwas dabei. Viele Ohr-
würmer aus der Vergangenheit ließen Hemmungen fallen und erfreu-
ten die Herzen der „Sänger“. Darunter Songs wie „Help“ von den
Beatles, „Mamma Mia“ von Abba, „Aber bitte mit Sahne“ und „Ich
war noch niemals in New York“ von Udo Jürgens und vieles mehr.
Besonders herausfordernd waren die Lieder, bei denen Männer und
Frauen getrennte Parts übernahmen. So in „Im Wagen vor mir fährt
ein junges Mädchen“ von Henry Valentino. Bei jedem Song wurden
Erinnerungen wach, das konnte man dem Publikum in den sehr
kurzen Verschnaufpausen anmerken. Gesungen wurde in drei
Sequenzen á einer halben Stunde. Das war eine große Leistungen.
Dem ein oder anderen war die Anstrengungen anzusehen. Mit
„Drink doch ehne mit“ und „Thank you for the music“ verabschie-
dete sich Frau Höpker und übergab an DJ Tom Stroh aus Titz, der

den Saal noch bis rund 2 Uhr
morgens mit guter Partymusik
bei Laune hielt. Der Abend
konnte in dieser Form nur gelin-
gen, weil viele fleißige Helfer mit
machten: Die Damen vom Früh-
stückstreff 60 + sorgten für eine
gute Grundlage. Vierhundert lie-
bevoll belegte Brötchen fanden
ihre Abnehmer und die rund 25
Jugendlichen aus dem Dorf, die
sich netterweise für den Service
an dem Abend gemeldet hatten,
sorgten für „geölte“ Stimmbän-
der. Sowohl den Damen vom
Frühstückstreff, als auch den
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung



Jugendlichen und natürlich dem Organisations-Team der IG Golzheim
aktiv danken wir für einen tollen Abend mit Frau Höpker und DJ Tom
Stroh.

ADVENTFENSTER GESUCHT
Auch in diesem Jahr wird es wieder die 24 Golzheimer Adventfenster
geben. An jedem Abend vom 1. bis 24. Dezember möchten sich die
Golzheimer gemeinsam auf Weihnachten einstimmen. Jeden Abend
wird ein anderes weihnachtlich dekoriertes Fenster geöffnet und dort
gemeinsam gesungen. Die Kalenderzahlen für das Fenster und die Lie-
derfiebeln werden von der IG Golzheim aktiv zur Verfügung gestellt.
Die Gastgeber laden anschließend zum gemeinsamen Glühwein- und
Kakao-Trinken ein. Bei der einen oder anderen Veranstaltung gab es in
den letzten Jahren Plätzchen, Gedichte, Musikdarbietungen oder ein
kleines Theaterstück. In den letzten Jahren haben nicht nur einzelne
Familien teilgenommen, sondern es haben sich Nachbarn, Vereinsmit-
glieder und/oder die Kommunionkinder zusammengetan und gemein-
sam ein Fenster dekoriert und geöffnet. Anmeldungen nehmen wir ab
sofort bis zum 15. November 2013 per mail unter info@golzheimak-
tiv.de, telefonisch unter 02275-4786 (Sibylle Granitzka) entgegen.

Ausstellung "Ver-bindung-en" 
eröffnet im Seniorenhaus Marienhof

Gleich zwei Dürener Künstlerinnen konnte das Seniorenhaus Marien-
hof für seine diesjährige Herbstausstellung mit dem nachdenklichen
Titel "Ver-bindung-en" gewinnen.
Karin Hahn, Jahrgang 1950, lebt seit 24 Jahren in Düren, malt seit 
6 Jahren und das seit 5 Jahren an der Akademie für Bildende Kunst in
Duren. Ihre besondere Vorliebe gilt der gegenständlichen Darstellung.
Die Vielfalt des Lebens spiegelt sie ganz nach ihren individuellen Mög-
lichkeiten in ihrer Malerei wieder.
Monika Gilliam, Jahrgang 1974, hat 2007 neben ihrem Beruf mit der
Ausbildung an der Akademie für bildende Kunst in Düren begonnen.
Schwerpunkte waren dabei die Malerei mit Acrylfarben sowie die
Erstellung von Collagen. Seit einigen Jahren arbeitet Monika Gilliam
selbst an der Akademie gemeinsam mit der Kunstlerin Christiane
Mucha im Bereich der "Neuen Kunstschule". Dort werden Kinder und
Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren im künstlerischen Bereich
gefördert und können ein umfangreiches An gebot mit Zeichnen, Male-
rei und plastischen Arbeiten wahrnehmen.
Nach der offiziellen Begrüßung der zahlreich erschienenen Bewohne-
rinnen und Bewohner, Angehörige und Besucher durch die Senioren-
hausleitung Silke Laufenberg führte zunächst Christiane Mucha in die
Werke ihrer Künstlerkolleginnen grundlegend ein.
Nach musikalischer Klavieruntermalung durch die beiden Solistinnen
Hannah-Maria und Anne-Kristin Laufenberg begrüßten die beiden
Kunstlerinnen die anwesenden Gäste.
Gezeigt werden Bilder unterschiedlichster Thematik und Stilrichtung,
gemalt in Acryl, gegenständlich, manchmal nahezu fotorealistisch, aber
auch abstrakt. Bilder beeindrucken durch Farbenvielfalt oder Leichtig-
keit oder faszinieren durch Ausdruck und mitreißende Farbgestaltung.
Zwischen den Künstlerinnen und Besuchern entwickelten sich nach
dem offiziellen Teil schnell intensive Fachgespräche. In gemütlicher
Runde ließ man gemeinsam bei Erfrischungsgetränken, Canape´s und
guter Laune den schönen Vormittag ausklingen.
Die Ausstellung ist noch bis zum 21. November Werktags sowie an
Sonn- und Feiertagen durchgehend geöffnet. Der Eintritt ist frei.

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 12 · 8. November 2013 · 15. JAHRGANG3322



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 12 · 8. November 2013 · 15. JAHRGANG3333



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 12 · 8. November 2013 · 15. JAHRGANG3344

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display – Verkaufstheken - Fahnen  
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber – Schneidefolien 
Magnetschilder

„Weihnachten im Schuhkarton“ 
Geschenkaktion für notleidende Kinder 

Wie jedes Jahr läuft die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ auch im Kreis Düren wieder an. Bis zum 15. November kann
sich jeder wieder an dieser Aktion beteiligen, indem er einen Schuh-
karton mit Geschenken für ein bedürftiges Kind füllt. Diese
Geschenke aus dem deutschsprachigen Raum werden überwiegend
in Osteuropa einschließlich der palästinensischen Länder verteilt.
„Mit ,Weihnachten im Schuhkarton‘ kann jeder Bürger ganz einfach
einem Kind Freude schenken und Perspektiven eröffnen“, sagt
Geschäftsführer Bernd Gülker (Berlin). „Oft leiden die Kinder nicht
nur materielle, sondern auch emotionale Not: Vielen fehlt die so
wichtige Liebe und Zuneigung von Vater und Mutter – entweder
weil die Eltern nicht mehr leben, alkoholkrank sind oder aus anderen
Gründen ihrem Nachwuchs nicht die nötige Aufmerksamkeit
widmen können.“ In dieser Situation sei „Weihnachten im Schuh-
karton“ ein besonderer Lichtblick: Denn die Aktion eröffne den
Kindern Kontakt zu Menschen vor Ort, die sich auch nach der
Verteilung um die Empfänger kümmern. 
Im vergangenen Jahr sind in Deutschland 445.898 Schuhkartons
zusammen gekommen. Diese wunderbare Geschenkaktion gibt es
weltweit. In zehn Ländern, dazu gehören die USA, Großbritannien,
Kanada, Deutschland, Australien, Neuseeland, Spanien, Finnland,
Japan, sowie das Fürstentum Liechtenstein, Südtirol und Österreich,
wurden 2012 über 9 Millionen Schuhkartons gesammelt und an
bedürftige Kinder in über 100 Ländern weiter-gegeben.
Im Dürener Raum wurden 1634 Geschenkpakete gesammelt, die an
bedürftige Kinder in Bulgarien, Georgien, Moldau, Polen und
Kasachstan gingen.
Es ist so einfach mitzumachen: Ein handelsüblicher Schuhkarton
wird, Deckel und Unterteil getrennt, mit Geschenkpapier beklebt
und altersgerecht mit neuen ungebrauchten Dingen des täglichen
Bedarfs und dem, was Kindern Freude macht, gefüllt. Ideal ist eine
gute Mischung aus Hygieneartikeln, wie Zahnbürste, Zahnpasta,
Kamm oder Bürste), Schul- und Schreibsachen (Papier, Etui, Stifte,
Zirkel, Solartaschenrechner, Hefte), sowie aus altersgerechten Spiel-
zeugen, jeglicher Kleidung, auch selbstgestrickt, und Süßigkeiten
(Vollmilchschokolade, Lutscher, Bonbons, Traubenzucker) und ganz
wichtig ist ein Kuscheltier. Vieles, was in Deutschland selbstverständ -
lich ist, lässt Kinderherzen in den Empfängerländern höher schlagen.
Aufgrund strenger Einfuhr- und Zollbestimmungen der Empfänger-
länder dürfen nur neue Waren und keine gelatinehaltigen Süßig -
keiten versendet werden, ebenso keine Lebensmittel wie z. B. Kekse,
Nüsse und Kuchen, deshalb auch keine Schokolade mit Nüssen.
Von außen sollte der Schuhkarton gekennzeichnet sein mit den An -
gaben: Für Junge bzw. Mädchen, Altersgruppe 2-4, 5-9 oder 10-14.
Wichtig für die Deckung von Transport- und Nebenkosten ist eine
zusätzliche Geldspende in Höhe von 6,- Euro.
Der fertige Schuhkarton kann wieder vom 07. bis zum 15. Novem-
ber morgens außer montags und samstags von 9.30 - 12.30 Uhr in
der Hauptsammelstelle in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
in Düren, Walzmühle 3 (Tel. 02421-43411) abgegeben werden, in
Ellen bei Fam. Wiedem, St.-Norbert-Str. 37 (Tel. 02428-3003); in
Krauthausen bei Fam. Wichmann, Am alten Bahnhof 6 (Tel. 02428-
901533); in Merzenich bei Nicole Hägerbäumer, An der Winter-
maar 4 (Tel. 02421-225636) und in der Lindenapotheke, Linden -
str. 42 sowie im gesamten Kreisgebiet, ersichtlich im Internet unter
www.duerennord.de.

Mitmachen kann man auf vieler-
lei Art, sei es durch Engagement
bei der Werbung, indem man
Freunde, Bekannte, Vereine und
Schulen motiviert zu helfen, oder
indem Kleidung wie Schals,
Mützen, Handschuhe oder
Socken gestrickt werden. Der
Phantasie sind keine Grenzen
gesetzt.
Auch Schulen, einzelne Klassen,
Kindergärten und Vereine können
Initiative zeigen und gemeinsam
Schuhkartons packen.
Dieses Mädchen auf den Plakaten
und Flyern wurde im letzten Jahr
beschenkt.

Einen Flyer mit allen wichtigen Informationen und praktischen Vor-
drucken gibt es bei allen Annahme- und Sammelstellen.  Informatio-
nen wie z.B. weitere  Annahmestellen und auch Flyer, sowie Bilder
oder Filme der Verteilerreisen des letzten Jahres bekommt man im
Internet unter www.geschenke-der-hoffnung.org, außerdem in der
offiziellen Sammelstelle Düren, Walzmühle 3. Ansprechpartner ist
Dagmar Buchendorfer (Tel.: 0 24 22 / 73 25).
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